
Donnerstag, den 23. Februar 2017      Nummer 838. Jahrgang	      	

Amtsblatt der Gemeinde - Herausgeber: Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0 Internet: www.langenbrettach.
de, E-Mail: info@langenbrettach.de, Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde: Bürgermeister Timo 
Natter oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau. Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0. Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für 
die Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de. Abonnement: www.nussbaum-
lesen.de. Zusteller: www.gsvertrieb.de. Kündigung des Abonnements nur 6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

 

MännerVesper 
 

  Freitag, 24. Februar - ab 19 Uhr 
  Ev. Gemeindehaus Brettach 

 
 

„Essen im Eimer!?“ 
Filmaktion der 

Stadt-Land-Partnerschaft des Ev. Bauernwerks Württemberg 
Referent: Adalbert Binder 

 

 
 

 miteinander vespern 
 von Mann zu Mann ins Gespräch kommen 
 neue Denkanstöße erfahren 

Es laden ein: 
Männer aus den Evangelischen Kirchengemeinden 

Langenbeutingen und Brettach 
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Volkshochschule Unterland 
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 
Telefon und Fax: 07139 18457 
langenbrettach@vhs-unterland.de 
www.vhs-unterland.de 
 

 

Vokale Drumatik mit 
Renner & Fränk 

Kultur
Samstag, 
18. März 2017 
19:30 Uhr 
 
Brettach,  
Brettacher Mühle,  
Mühlstraße 15,  
oberer Saal 
 
€ 13,00 Vorverkauf 
€ 15,00 Abendkasse 
 
Vorverkauf 
ab 26. Januar 2017 bei der  
VHS-Außenstelle in 
Langenbrettach  
und im Rathaus 
 
In Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Langenbrettach 

Martin Renner (ehemals mundARTmonika) nimmt es 
gesanglich mit sich selbst auf. Mithilfe seines 
Launchpads und dank digitalem Mehrfachsampling 
schälen sich auf Tastendruck direkt vor den Augen und 
Ohren des Publikums aus kleinen vokalen Schnipseln mit 
der Zeit ganze Songs. Und das Beste: man kennt sie auch 
noch. Ob „Long Train Running" von den Doobie Brothers 
oder Jan Delays „Türlich Türlich" – freuen Sie sich auf die 
ganze Bandbreite der Popmusik.  
Simon „Fränk" Protzer ist der rhythmische Tempomat 
zum hochtourigen Gesangsmotor und sorgt so für die 
richtige musikalische Grundierung. Dieses Duo verspricht 
nicht nur vielstimmige, sondern auch komödiantische 
Unterhaltung und natürlich vokale Drumatik par 
excellence. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

in der Talhalle 
in Langenbeutingen 

 
 

am Sonntag, 5. März 2017 
 

von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt,  
mit kalten und warmen Speisen  

sowie Kaffee und Kuchen 
 

Die Sportgruppe "Fit for Fun" des  
TSV Langenbeutingen  

freut sich auf Ihren Besuch 
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Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst � 116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst� 112

Krankentransport� 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 23.2.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
	 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
	 Tel. 07941/2404
Fr. 24.2.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/2023
	 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
	 Tel. 07941/3180
Sa. 25.2.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
	 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/98110
	 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
	 Tel. 07947/2203
So. 26.2.	 Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/922194
	 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
	 Tel. 07941/8264
Mo. 27.2.	 Markt-Apotheke, Marktstr. 4, Obersulm-Willsbach, 
	 Tel. 07134/3000
	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
	 Tel. 07136/970266
Di. 28.2.	 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
	 Tel. 07139/452233
	 Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
	 Tel. 06298/5520
Mi. 1.3.	 Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
	 Tel. 07139/452070
	 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn� 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm� 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Gewässerschau 2017
Am 16.2.2017 fand entlang der Brettach von der Kläranlage bis zur 
Häckersmühle eine Gewässerschau mit Vertretern der Gemeinde, 
dem Landratsamt, der Polizei, dem NABU, dem Bauernverband und 
der Angelgemeinschaften statt.
Es wurden einige Ablagerungen im Uferbereich bzw. im Gewässer-
randstreifen (im Außenbereich 10 m, im Innenbereich 5 m) bemän-
gelt, außerdem wurden umgestürzte Bäume notiert und es sind 
wieder Spuren eines Bibers aufgefallen.
Die betroffenen Anlieger werden in den nächsten Tagen von uns 
angeschrieben, denn vor allem Ablagerungen im Uferbereich kön-
nen im Hochwasserfall zu extremen Schäden führen. Wird z.B. ein 
Holzlager, Fässer, Planen usw. weggeschwemmt, besteht die Gefahr, 
dass die abtriftenden Gegenstände die Brücken verklausen und 
Durchlässe verstopfen. Dadurch kann schon bei kleineren Hochwas-
serereignissen das Gewässer über die Ufer treten und Überschwem-
mungen verursachen.
Wir bitten alle Anlieger an den Gewässern - ob im Innen- oder Außen-
bereich - darauf zu achten, dass innerhalb der Gewässerrandstreifen 
keinerlei Ablagerungen erfolgen.
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Zusätzlich kann die Bekanntmachung mit Karten und Berichten auf 
der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landent-
wicklung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3430) eingesehen werden.
Während der einmonatigen Auslegung und der anschließenden bei-
den Wochen kann zu dem Vorhaben jedermann schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Landratsamt Hohenlohekreis - untere Flurberei-
nigungsbehörde - Austraße 17, 74653 Künzelsau umwelterhebliche 
Anregungen und Bedenken vorbringen.
Die Anregungen und Bedenken werden geprüft. Über die Zulässigkeit 
des Vorhabens entscheidet unter Berücksichtigung des Ergebnisses 
dieser Prüfung nach Abschluss der Planung die obere Flurbereinigungs-
behörde durch Planfeststellungsbeschluss oder Plangenehmigung. Die 
Öffentlichkeit wird über diese Entscheidung unterrichtet werden.

Stellenausschreibungen

Bundesfreiwilligendienst

 
 
 
 
 
Gemeinde Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn 
 
 
 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
 
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen. 
Das Freibad muss jeden Badetag (auch am 
Wochenende) entweder abends nach Freibadschließung 
oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn bis 
spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. 
Sondervereinbarungen sind möglich. Der 
Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 Stunden 
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Bezahlung erfolgt nach geleisteten Stunden. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Langenbrettach Frau Homm unter Tel. 07139 / 9306-22, 
andrea.homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei 
der Gemeinde Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 
Langenbrettach. 

Die Gemeinde Langenbrettach bietet jeweils für 12 
Monate eine Stelle für den 

Bundesfreiwilligendienst in unseren 
Kindergärten Helmbundweg und Brennofenstraße 

an. Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 
25 Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Sander unter Tel. 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Gemeinde Langenbrettach

 
 
 
 
 
Gemeinde Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn 
 
 
 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
 
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen. 
Das Freibad muss jeden Badetag (auch am 
Wochenende) entweder abends nach Freibadschließung 
oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn bis 
spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. 
Sondervereinbarungen sind möglich. Der 
Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 Stunden 
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Bezahlung erfolgt nach geleisteten Stunden. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Langenbrettach Frau Homm unter Tel. 07139 / 9306-22, 
andrea.homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei 
der Gemeinde Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 
Langenbrettach. 

Wir suchen für  unser Freibad im OT Langenbeutingen 
eine/einen

Fachangestellte/-n für Bäderbetrieb
der das Bad und seine Gäste von April bis September im 
Schichtdienst betreut. 
Zu den Aufgaben  gehört auch die Überwachung der Technik 
und der Wasserqualität.
Wir freuen uns  auf Ihre Bewerbungen bis 10.3.2017 an die  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langen-
brettach.
Bei Fragen steht  Ihnen Frau Sander unter Tel. 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Zugelaufen
En schwarzes Kaninchen ist in Brettach, Brennofenstraße, zugelau-
fen. Der Eigentümer kann sich an folgende Mobil-Nr. wenden: 
0175/7998230.

Gefunden
Es wurde beim Hundeplatz eine Lesebrille im blauen Etui gefunden. 
Der Eigentümer kann diese im Schlössle, Rathausstraße 1, Zi. Nr. 1, 
während der Öffnungszeiten abholen.

Abrechnung für Wasser- und Abwassergebühren
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der Abrechnung für Was-
ser- und Abwassergebühren 2016 zum 3.3.2017 hin. Die Rechnung 
hierzu erhielten Sie Ende Januar. Wenn uns kein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, bitten wir die darin aufgeführten Beträge auf ein 
Bankkonto der Gemeinde Langenbrettach rechtzeitig zu überweisen, 
da ansonsten die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge (1 
% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben werden müssen. Bitte geben 
Sie das entsprechende Buchungszeichen als Zahlungsgrund an. 
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden. 
Ihre Gemeindekasse 

Gehwegplatten
Die Gemeinde Langenbrettach verschenkt ca. 100 Gehwegplatten in 
den Maßen 60 cm x 40 cm x 5 cm.
Bei Interesse können Sie sich gerne an den Ortsvorsteher, Herrn 
Marcus Reichert, Tel. 07946/1331 in der Verwaltungsstelle Langen-
beutingen (Mittwochnachmittag von 17.00 bis 18.00 Uhr) wenden 
oder Mail: ortsvorsteher@langenbrettach.de

Gemeinde Langenbrettach
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Bauvorhaben Kanalsanierung, Wasserversorgung, Stra-
ßenbau 

Ausführungsort 74243 Langenbrettach 
Vergabestelle Gemeinde Langenbrettach 

Rathausstraße 1 
74243 Langenbrettach
Telefon 07139/9306-0 

Planung/Bauleitung BIT Ingenieure AG 
Lerchenstraße 12 
74072 Heilbronn 
Telefon 07131/9165-0 

Leistungsübersicht Kanalsanierung, Wasserversorgung, Stra-
ßenbau 
Asphaltaufbruch/-wiederherstellung ca. 
1.400 m²
Kanalsanierung ca. 430 m
Wasserversorgung ca. 210 m

Ausführungszeiten KW 18 - KW 47 
Ausgabe der 
Vergabeunterlagen 

Anforderung bzw. Abholung der Ver-
dingungsunterlagen ab Donnerstag, 
23.2.2017 bei BIT Ingenieure AG, 
Lerchenstraße 12, 74072 Heilbronn. 
Mit der Anforderung der Vergabeunterla-
gen ist ein Verrechnungsscheck in Höhe 
von 25,- € je DVD zzgl. 5,- € für Postver-
sand als Entschädigung für die Unterla-
gen einzureichen. Die Zahlung wird nicht 
zurückerstattet. 

Angebotseröffnung, 
Ort der Eröffnung

Donnerstag, 23.3.2017 14.00 Uhr, 
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstraße 
1, 74243 Langenbrettach

Zur Eröffnung sind 
zugelassen

Bieter und ihre Bevollmächtigten  

Zuschlags-/Bindefrist 21.4.2017 
Sicherheitsleistungen 5 % Erfüllungsbürgschaft 

3 % Bürgschaft für Mängelansprüche

Flurbereinigung Öhringen - Möglingen (Wald)	
Hohenlohekreis
Öffentliche Bekanntmachung vom 15.2.2017
Einbeziehung der Öffentlichkeit im Rahmen der Umweltverträg-
lichkeitsprüfung
Das Landratsamt Hohenlohekreis - untere Flurbereinigungsbehörde 
- gibt hiermit aufgrund von § 9 des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) i.d.F. vom 24.2.2010 (BGBl. I S. 1757) das 
Vorhaben:
Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sowie 
Änderung, Verlegung oder Einziehung vorhandener Anlagen 
in der Flurbereinigung Öhringen - Möglingen (Wald)  öffentlich 
bekannt.
Hierzu liegen die Entwürfe (Stand 15.2.2017) der Wege- und Gewäs-
serkarte Landschaftskarte und des Erläuterungsberichts - Unterlagen 
nach § 6 UVPG - sowie die tierökologische Voruntersuchung einen 
Monat lang im Rathaus in Öhringen (Zimmer Nr. 306) zur Einsicht 
aus. Die Auslegung beginnt mit dem ersten Tag dieser öffentlichen 
Bekanntmachung.
Am Donnerstag, 9.3.2017 ist ein Beauftragter des Landratsamts - 
untere Flurbereinigungsbehörde - von 9.00 bis 12.15 Uhr und von 
14.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus in Öhringen anwesend, um Auskünf-
te zu erteilen.

bit99_zl01_141105.dotx / 01lab1501_zl01_170216.docx Seite 1 von 1

Gemeinde Langenbrettach
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Sanierung „Schleife“ und Feldwegsanierung

Bauvorhaben Kanalsanierung, Wasserversorgung, Straßenbau

Ausführungsort 74243 Langenbrettach

Vergabestelle Gemeinde Langenbrettach
Rathausstraße 1
74243 Langenbrettach
Telefon 07139 / 9306-0

Planung / Bauleitung BIT Ingenieure AG
Lerchenstraße 12
74072 Heilbronn
Telefon 07131 / 9165-0

Leistungsübersicht Kanalsanierung, Wasserversorgung, Straßenbau

Asphaltaufbruch /-wiederherstellung ca. 1.400 m²

Kanalsanierung ca. 430 m

Wasserversorgung ca. 210 m

Ausführungszeiten KW 18 – KW 47

Ausgabe der Vergabeunterlagen Anforderung bzw. Abholung der Verdingungsunterlange ab Don-
nerstag, den 23.02.2017 bei BIT Ingenieure AG, Lerchenstraße 12,
74072 Heilbronn.
Mit der Anforderung der Vergabeunterlagen ist ein Verrechnungs-
scheck in Höhe von 25,- € je DVD zzgl. 5,- € für Postversand als Ent-
schädigung für die Unterlagen einzureichen.
Die Zahlung wird nicht zurückerstattet.

Angebotseröffnung,
Ort der Eröffnung:

Donnerstag, 23.03.2017 14:00 Uhr
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstraße 1, 74243 Langenbrettach

Zur Eröffnung sind zugelassen Bieter und ihre Bevollmächtigten

Zuschlags- / Bindefrist 21.04.2017

Sicherheitsleistungen 5 % Erfüllungsbürgschaft
3 % Bürgschaft für Mängelansprüche

Gemeinde Langenbrettach
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2. Brennholzversteigerung Gemeindewald Langen-
brettach
Flächenlose und Brennholz in langer Form (Brennholzpolter) aus 
folgenden Waldorten des Gemeindewaldes Langenbrettach werden 
am Samstag, 4. März  2017 ab 9.30 Uhr an der Blockhütte im Distrikt 
1, Oberer Wald versteigert:
Flächenlose Distrikt 1, Oberer Wald
- Abt. 6 Remmling (Nr. 162 - 165)
Flächenlose Distrikt 4, Brettacher Holz
- Abt. 2 Gipsbruch (Nr. 421 u. 422)
- Abt. 3 Aspe (Nr. 432 - 434)
- Abt. 9 Kessel (Nr. 499)
- Abt. 10 Grünhäusleschlag (Nr. 407 - 409)
- Abt. 11 Köpfle (Nr. 404 u. 410)
- Abt. 13 Gluckwiese (Nr. 413).
Brennholzpolter
Fertig aufbereitete Polter werden an folgenden Waldwegen bereit-
gestellt:
Distrikt 1, Oberer Wald (Holzliste 706)

Mittlerer Remmlingweg (P. 1 - 4)
Remmlingweg (P. 5 - 8)
(Holzliste 718)
Schleifenviertelweg (P. 19 u. 20)
Distrikt 3, Unterer Wald 
(Holzliste 719)
Bohnholzverbindungsweg (P. 44 u. 90)
Distrikt 4, Brettacher Holz (Holzliste 705)
Aspenweg (P. 31)
Kesselweg (P. 32 u. 87)
Neuerweg (P. 33, 34 u. 69)
(Holzliste 707)
Zwillingseichenweg (P. 35 - 38 u. HL 715/48)
Diebsklingeweg (P. 39 -  47 u. HL 715/11)
(Holzliste 705)
Häldenweg (P. 50, 68 u. 88)
Weinstockweg (P. 51 u. 52).
Die Polter werden mit der entsprechenden Nummer sowie der Masse 
in Festmetern (1 Festmeter entspricht ca. 1,4 Raummetern) gekenn-
zeichnet. Zur Besichtigung der Lose ist das Befahren der Waldwege 

 
 
 
Beabsichtigte Einziehung des Feldweges Flst. 2715, Viehtrieb, Markung 
Langenbeutingen 
 
 
Gemäß § 7 (3) des Straßengesetzes für Baden Württemberg in der Fassung vom 11.05.1992 (GBl. S. 
329, ber. S. 683), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 12.05.2015 (GBl. S. 324 / 326) und 
Art. 8 des Gesetzes vom 12.05.2015 (GBl. S. 326 / 331) wird die Absicht der Gemeinde 
Langenbrettach bekanntgemacht, die nachstehend bezeichnete öffentliche Verkehrsfläche 
einzuziehen: 
 

Flst. 2715, Viehtrieb, Markung Langenbeutingen mit 320 m²  (im Plan blau markierte 
Fläche) 

 

 
 
Gegen die beabsichtigte Einziehung dieser Verkehrsfläche können innerhalb von drei Monaten nach 
der öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach Einwendungen erhoben werden. 
 
Langenbrettach, den 14.02.2017 
 
 
gez. 
Natter, Bürgermeister  

Beabsichtigte Einziehung des Feldweges Flst. 2715, Viehtrieb, Markung Langenbeutingen
Gemäß § 7 (3) des Straßengesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 11.5.1992 (GBl. S. 329, ber. S. 683), zuletzt geändert durch 
Art. 2 des Gesetzes vom 12.5.2015 (GBl. S. 324/326) und Art. 8 des Gesetzes vom 12.5.2015 (GBl. S. 326/331) wird die Absicht der Gemeinde 
Langenbrettach bekannt gemacht, die nachstehend bezeichnete öffentliche Verkehrsfläche einzuziehen:
Flst. 2715, Viehtrieb, Markung Langenbeutingen mit 320 m² (im Plan blau markierte Fläche)

Gegen die beabsichtigte Einziehung dieser Verkehrsfläche können innerhalb von drei Monaten nach der öffentlichen Bekanntmachung schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach Einwendungen erhoben werden.
Langenbrettach, 14.2.2017
gez. Natter, Bürgermeister
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Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter Tel. 07131/994-338  
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Fasching in Langenbeutingen (ver-
fasst von Lisa 4b)
Am Samstag, 12. Februar 2017 gab 
es in der Talhalle Langenbeutingen 
eine Faschingsparty. Ob Prinzessin, 
Cowboy oder Ninja, alles war anwe-
send. Um 13.30 Uhr war Einlass: 
Da war noch nicht so viel los, aber 
um 14.00 Uhr war der Saal voll. Wie 
immer gab es viel Spaß und getanzt 
wurde auch wieder viel. Für die Tom-
bola wurde vorher fleißig gespendet 
und es sind mal wieder tolle Prei-
se rausgekommen. Natürlich gab es 
wieder kostenloses Kinderschminken 
und viel Süßes durfte auch nicht fehlen. Leider gab es nur ein männ-
liches Schneewittchen, das sich getraut hat zu kommen.
Die gesamte Schulgemeinschaft der Grundschule Langenbrettach 
bedankt sich für den außergewöhnlichen Einsatz des Fördervereins 
bei diesem tollen Faschingsfest.

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale, Tel./Fax 07139/18457
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag 10.00 - 10.45 Uhr, Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr, Donnerstag 
10.00 - 11.00 Uhr, ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und 
ich rufe Sie zeitnah zurück.

mit einer max. Geschwindigkeit von 30 km/h auf eigene Verantwor-
tung erlaubt. Auf Waldbesucher und Absperrungen ist besonders zu 
achten. Für die Abfuhr des Holzes gilt eine Frist bis 31. Mai 2017 
(Nadelholz) und 30. September 2017 (Laubholz)/Aufarbeitungsfrist: 
30. April 2017.  Kartenskizzen werden an der Blockhütte und an der  
Pflanzschule Brettach ausgehängt.
Die Versteigerung wird wieder von der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genbrettach bewirtschaftet.
Alle Brennholzinteressenten sind herzlich eingeladen.

 
 
 
 
 
Gemeinde Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn 
 
 
 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen 
 
Wir suchen ab Mitte Mai 2015 eine engagierte 
Reinigungskraft für das Freibad in Langenbeutingen. 
Das Freibad muss jeden Badetag (auch am 
Wochenende) entweder abends nach Freibadschließung 
oder morgens vor Freibadöffnung (Arbeitsbeginn bis 
spätestens 8 Uhr) gereinigt werden. 
Sondervereinbarungen sind möglich. Der 
Arbeitsaufwand pro Reinigung beträgt ca. 1,5 Stunden 
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung. Die 
Bezahlung erfolgt nach geleisteten Stunden. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Langenbrettach Frau Homm unter Tel. 07139 / 9306-22, 
andrea.homm@langenbrettach.de oder schriftlich bei 
der Gemeinde Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 
Langenbrettach. 

Ab sofort „Neue Öffnungszeiten“ Häcksel-
platz Brettach

Juni bis September   
samstags von 	 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai 
freitags von 	 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von 	 12.00 bis 16.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.

Heilbronner - Hohenloher - Haller Nahverkehr (HNV) 
Faschings- und Ferienfahrplan
Während den Faschingsferien gilt im ganzen Heilbronner Hohenloher 
Haller Nahverkehr (HNV) der Ferienfahrplan. 
Sunshine-Ticket  gilt auch in den Faschingsferien im gesamten 
Verbundraum des HNV sowie in Bus und Bahnlinien des Schwäbisch 
Haller KreisVerkehrs (VSH)
In der Woche vom 27. Februar bis einschließlich 3. März 2017 
haben alle Schulen im HNV-Land Faschingsferien. Fahrgäste sollten 
sich vorab informieren ob „Ihre“ Linien wie gewohnt fahren oder nach 
Ferienfahrplan verkehren.
An Ferientagen entfallen  im Heilbronner Stadtverkehr alle mit 
S gekennzeichneten Fahrten der Stadtbuslinien 8, 11, 61 und 64. 
Anstelle der Stadtbuslinie 5 verkehrt die Stadtbuslinie 51.
Im Stadtverkehr Neckarsulm, den übrigen Citylinien und Regionalli-
nien wird nach dem Ferienfahrplan gefahren. Auch hier gilt, die mit S 
gekennzeichneten Fahrten werden nicht durchgeführt.
Zu fast allen Faschingsumzügen im HNV-Land fahren Busse oder 
Bahnen. Um entspannt das Ziel zu erreichen empfiehlt es sich ein-
fach die öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen. Für Sunshine-Ticket-
Inhaber kein Problem, die haben eine „Bus- und Bahn-Flatrate“. Das 
Sunshine-Ticket gilt als FerienpassFranken auch für die Busse und 
Bahnen im Haller Landkreis. Damit können auch die Faschingshoch-
burgen Bühlertann und Bühlerzell erkundet werden.
Für Närinnen und Narren, die keine HNV-Zeitkarte besitzen ist die 
TageskartePLUS eine gute und günstige Alternative. Fünf Nasen 
oder eine närrische Familie kommen damit sicher ans Ziel und auch 
wieder zurück. 
Beispiel: eine TageskartePLUS für drei Zonen kostet gerademal zwölf 
Euro. 

Kindergarten Langenbeutingen
Vorankündigung Babybasar
Am Samstag, 11. März ist es wieder so weit. Der Elternbeirat der Kita 
Langenbeutingen veranstaltet den Frühjahrs-Babybasar in gewohn-
ter Art und Weise. Zwischen 14.00 und 16.00 Uhr kann man Klei-
dung, Bücher, Spielzeug und alles rund ums Thema Kind kaufen und 
verkaufen. Natürlich gibt es auch wieder Kaffee und Kuchen.
Es wäre schön, wenn Sie sich den Termin vormerken.
Sie möchten etwas verkaufen? Es gibt noch freie Tische.
Anmeldung und Info bei Karolin Kloos, Tel 07946/9890986 bis 19.00 
Uhr oder per E-Mail: karolin.richter@gmx.net

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. Sie können sich vorbeugend informieren 
oder sich in einer aktuellen Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
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Vorschau
Am Samstag, 18.3.2017 ist um 19.30 Uhr eine Veranstaltung in 
der Mühle mit „Renner & Fränk“
Vokale Drumatik mit Renner & Fränk
Martin Renner (ehemals mundARTmonika) nimmt es gesanglich mit 
sich selbst auf. Mithilfe seines Launchpads und dank digitalem Mehr-
fachsampling schälen sich auf Tastendruck direkt vor den Augen und 
Ohren des Publikums aus kleinen vokalen Schnipseln mit der Zeit 
ganze Songs. Und das Beste: Man kennt sie auch noch. Ob „Long 
Train Running“ von den Doobie Brothers oder Jan Delays „Türlich 
Türlich“ - freuen Sie sich auf die ganze Bandbreite der Popmusik.
Als Gegenpol zum umtriebigen Energiebündel Renner kommt der 
nüchterne Simon „Fränk“ Protzer gerade recht. Er ist der rhythmische 
Tempomat zum hochtourigen Gesangsmotor und sorgt so für die 
richtige musikalische Grundierung. Dieses Duo verspricht nicht nur 
vielstimmige sondern auch komödiantische Unterhaltung und natür-
lich vokale Drumatik par excellence.
Kartenvorverkauf ab jetzt bei der Außenstelle Langenbrettach, im 
Internet oder im Rathaus.
Vorverkauf 13,00 €, Abendkasse 15,00 €
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Langenbrettach
Ab Donnerstag, 9. März gibt es wieder einen Laufkurs für Anfän-
ger (von 0 auf 5 km)
Der Kurs beginnt  und endet an der Grundschule in Langenbeutingen 
(Bewegungshalle).
Laufen beansprucht 70 % der Körpermuskulatur, stärkt das Herz-
Kreislaufsystem, kräftigt Gelenke und Sehnen, senkt Blutfettwerte 
und Blutdruck, verbrennt Kalorien und macht glücklich. Kein Sport 
lässt sich so aufwandslos betreiben, einfach Turnschuhe anziehen, 
raus in die Natur und los. Wir wollen gesund und sicher erreichen, 5 
km locker zu laufen. Wir nähern uns diesem Ziel behutsam in Interval-
len mit Walken und Joggen nach einem Trainingsplan. In Kooperation 
mit dem TSV Brettach. Einen weiterführenden Lauftreff bietet der 
TSV an, auch für Nichtmitglieder.
Anmeldenummer 30275
Donnerstag 20.00 - 21.15 Uhr , 12-mal, 52,- €

Helmbundschule Neuenstadt

Vortrag von Jan-Uwe Rogge
30.3.2017 um 19.30 Uhr Vortrag von Jan-Uwe Rogge in der Kochana 
in Oedheim: „Wie Sie reden, damit ihr Kind zuhört und wie Sie zuhö-
ren, damit Ihr Kind redet.“
Karten zu 10 Euro gibt es bei allen Schulsozialarbeitern, in Stefans 
Kaufhaus, bei der Gemeinde Oedheim und in der BuchOase Bad 
Friedrichshall.

Schulzentrum Neuenstadt
Tag der offenen Tür 
Das Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt und die Helmbund-
schule (Werkrealschule und Realschule) Neuenstadt bieten allen 
Eltern und Schülern der vierten Grundschulklassen Informationstage 
an.
Im Eduard-Mörike-Gymnasium findet dieser Informationstag am 
Freitag, 17.3.2017 und in der Helmbundschule am Samstag, 
25.3.2017 statt.
Am Eduard-Mörike-Gymnasium findet jeweils um 16.00 Uhr und 
18.00 Uhr eine allgemeine Information im Musiksaal durch Schullei-
tung, Elternvertreter und Schülersprecher statt. Im Anschluss stehen 
alle für Gespräche und Fragen zur Verfügung. Des Weiteren werden 
u.a. Schulhausbegehungen, Vorführungen in den Naturwissenschaf-
ten und Informationen über die Besonderheiten der Schule wie Ganz-
tagsbetreuung, Schulsozialarbeit, den bilingualen Zug und die dritte 
Fremdsprache Italienisch angeboten.
In der Helmbundschule  ist jeweils um 8.00 Uhr und 10.00 Uhr 
in der Aula Treffpunkt zu einem gemeinsamen Rundgang. Bei die-
ser Gelegenheit lernen Sie neue Unterrichtsfächer, Fächerverbünde 
und die dazugehörigen Fachräume kennen. Weiterhin stehen die 
Schulleitung sowie die Lehrkräfte und Elternvertreter für Gespräche 
und Fragen zur Verfügung. Die Bewirtung findet im Anschluss an die 
Führungen durch unseren Elternbeirat in der Mensa statt.

Die Anmeldezeiten für die weiterführenden Schulen sind wie folgt:
Eduard-Mörike-Gymnasium
Dienstag, 4.4.2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 
Uhr und Mittwoch, 5.4.2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 16.00 Uhr
Helmbundschule - Werkrealschule und Realschule 
Montag, 3.4.2017 von 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 4.4.2017 von 7.30 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 5.4.2017 von 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 6.4.2017 von 7.30 bis 12.00 Uhr

Musikschule Neuenstadt

Musikbrunnen mini  für Babys/Kinder bis ca. 18 Monate mit einem 
Elternteil
Dienstag 9.15 - 9.45 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Beginn: 7.3.2017
Donnerstag 10.45 - 11.15 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Beginn: 
9.3.2017
Musikbrunnen I  für Kinder von ca. 18 Monaten bis 3 Jahre mit 
einem Elternteil
Dienstag 10.00 - 10.30 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Beginn: 
7.3.2017
10.45 - 11.15 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Beginn: 7.3.2017
15.45 - 16.15 Uhr, EMG, Beginn: 7.3.2017
Mittwoch  16.15 - 16.45 Uhr, EMG, Beginn: 8.3.2017
Donnerstag  9.15 - 9.45 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Beginn: 
9.3.2017
10.00 - 10.30 Uhr, kath. Gemeindezentrum, Beginn: 9.3.2017
Musikbrunnen II  für Kinder von 3 bis 4 Jahre mit einem Elternteil
Dienstag 16.45 - 17.30 Uhr, EMG, Beginn: 7.3.2017
Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr, EMG, Beginn: 8.3.2017
Infos bei Barbara Hülße, Tel. 06298/1509 oder 
barbarahuelsse@googlemail.com
Herzliche Einladung zu  „Music in the air - Alles außer Klassik!“
Wann? Samstag, 11. März 2017, 18.00 Uhr
Wo?  Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt
www.musikschule-neuenstadt.de

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Neuer Technikerkurs mit Industrie 4.0
Die Wirtschaft brummt - brummen Sie mit
Die Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm informiert am Donnerstag, 
23.2.2017 über den neuen Kurs der Fachschule für Technik, Fach-
richtung Automatisierungstechnik/Mechatronik, der im Herbst 
2017 beginnt.
Infos und Anmeldeformular unter www.css-nsu.de, Menüpunkt 
„Berufliche Weiterbildung“. Anmeldeschluss ist der 1.3.2017.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.00 Uhr im Raum C 030 in der 
Odenwaldstraße 5.
Weitere Infos: Christian-Schmidt-Schule, Odenwaldstr. 5, 74172 
Neckarsulm, Tel. 07132/9756-0, E-Mail: info@css-nsu.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 30. April, 23. Juli und 13. August



Donnerstag, den 23. Febr. 2017 
Seite 8

Nummer 8Langenbrettach

„Essen im Eimer!?“ unsere Verantwortung für das tägliche Brot 
- Denkanstöße eingeladen.
Der Film beleuchtet Entwicklungen in der Ernährungswirtschaft der glo-
balisierten Welt und zeigt, warum so viele Lebensmittel im Müll landen. 
Dabei stellt der Film die Frage nach unserer eigenen Verantwortung 
als Konsumenten. Er gibt auch erste Antworten auf die Frage, was der 
Hunger auf der Welt mit uns zu tun hat. Der Film erläutert anschaulich, 
welche Folgen unser „Möglichst- billig-Kaufverhalten“ hat. Vernetzungen 
und wirtschaftliche Zusammenhänge werden dargestellt, Verformungen 
und Fehlverhalten der Käufer und Konsumenten benannt.
Zur Person: Adalbert Binder, wohnhaft in Heilbronn, ist von Beruf 
Kaufmann. Über 40 Jahre war er in leitenden Positionen im Lebens-
mitteleinzelhandel tätig. Seit 30 Jahren engagiert er sich in der 
Stadt-Land-Partnerschaft mit Sitz in Hohebuch und gehört zu den 
Gründungsmitgliedern dieser Initiative.
► Weltgebetstag der Frauen 2017 aus den Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im 
Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn 
wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In 
den Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfra-
ge. Mit ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag  
ein. Ihre Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, 
wenn ökumenische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, 
Info- und Kulturveranstaltungen vorbereiten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 
Millionen Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, 
Landreformen oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefähr-
lich. Ins Zentrum ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevöl-
kerungsreichsten christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter 
im Weinberg (Mt 20, 1-16) gestellt. Den ungerechten nationalen und 
globalen Strukturen setzen sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen.
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollekten zum Welt-
gebetstag, die weltweit Frauen und Mädchen unterstützen. In den 
Philippinen engagieren sich die Projektpartnerinnen des Weltgebets-
tags Deutschland u.a. für das wirtschaftliche, gesellschaftliche und 
politische Empowerment von Frauen, für ökologischen Landbau und 
den Einsatz gegen Gewalt an Frauen und Kindern.
Wir feiern den Weltgebetstag in Brettach am Freitag, 3. März 
2017 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus und laden dazu nicht nur 
die Frauen ein.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. � (Lk 18, 31)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 26.2. (Estomihi)
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus, Distriktspredigtreihe 

(Pfrin. Fritz)
Vorschau
Freitag, 3.3. (Weltgebetstag)
19.30 Uhr	 Feier der Weltgebetstagsliturgie im Gemeindehaus 

(WGT-Team)
Sonntag, 5.3. (Invokavit)
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus mit Abendmahl, Dist-

riktspredigtreihe (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)

Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 23.2.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
14.30 Uhr  	 Seniorentreff im Gemeindehaus
16.15 Uhr  	 Kindertreff (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus, Mit-

arbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 24.2.
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

ab 19 Uhr 	 Männervesper im Gemeindehaus	
Samstag, 25.2.
19.00 Uhr 	 fisherman‘s friends -Treff für junge Erwachsene 
	 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909,  

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 26.2. - Estomihi
Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn.� Lukas 18, 31
10.00 Uhr  	 Gottesdienst (Pfarrer Heinritz) mit Taufen von Lucy 

Häußermann, Tochter von Jasmin Kress und Andreas 
Häußermann, Clara Paula Steeb, Tochter von Antje und 
Benjamin Steeb und Jannes Häfele, Sohn von Amanda 
und Georg Häfele	

10.00 Uhr  	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr  	 Jugendkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr  	 Bibeltreff im Vereinshaus
Montag,   27.2.
14.00 Uhr  	 Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr  	 Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
	 Mitarbeiterinnen: Lea und Hanna Traub und Ann-Kathrin 

Heinitz
18.00 Uhr  	 Jugendkreis im Gemeindehaus, Mitarbeiter: Markus 

Lederer (Tel. 0176/77332209), Katrin und Lisa
Mittwoch, 1.3.
20.00 Uhr  	 Paulus Pub (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J.), Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 
Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller

Donnerstag, 2.3.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
16.15 Uhr 	 Kindertreff (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus, Mit-

arbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 3.3.
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

19.30 Uhr  	 Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus
Weitere Gottesdienste
5. März - Invocavit
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i. R. Kempka)
10.00 Uhr	  Kinderkirche im Gemeindehaus
12. März - Reminiscere
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit den Konfirmanden (Pfr. 

Heinritz)
10.00 Uhr	  Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr	  Jugendkirche im Gemeindehaus
19. März - Oculi
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr	  Kinderkirche im Gemeindehaus
► „Seniorentreff“ am 23. Februar im Gemeindehaus
Ganz herzlich laden wir ein zum Seniorentreff am Donnerstag, 23. 
Februar, ins Gemeindehaus. Dekan i.R. Reinhard Tröster (aus Schwä-
bisch Hall) berichtet von den palästinensischen Christen in Bethlehem, 
der Geburtsstadt von Jesus. Dekan Tröster ist Vorstandsvorsitzender 
des Fördervereins Bethlehem Akademie Dar-al-Kalima e.V.
Anschließend gibt es wie immer Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 
Uhr!
► Männer-Vesper am 24. Februar im Gemeindehaus
Am 24. Februar sind alle Männer ab 19.00 Uhr zu der Filmaktion 



Donnerstag, den 23. Febr. 2017 Nummer 8
Seite 9

Langenbrettach

19.2.2017 ist wieder Familiengottesdienst, Kinderkirche ist wieder am 
5. und 19. März
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Männervesper am 24.2.2017
Zu einer Filmaktion der Stadt-Land-Partnerschaft des Ev. Bauern-
werks Württemberg laden die Brettacher und Langenbeutinger Män-
ner beim Männervesper am 24. Februar 2017 um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Brettach ein. Der Film „Essen im Eimer“ beleuchtet 
Entwicklungen in der Ernährungswirtschaft der globalisierten Welt 
und zeigt, warum so viele Lebensmittel im Müll landen. Dabei stellt 
der Film die Frage nach unserer eigenen Verantwortung als Konsu-
menten. Er gibt auch erste Antworten auf die Frage, was der Hunger 
auf der Welt mit uns zu tun hat. Der Film erläutert anschaulich, 
welche Folgen unser „Möglichst-billig-Kaufverhalten“ hat. Vernet-
zungen und wirtschaftliche Zusammenhänge werden dargestellt, 
Verformungen und Fehlverhalten der Käufer und Konsumenten. 
Über die Inhalte des Films kommen wir ins Gespräch mit Adalbert 
Binder aus Heilbronn. Über 40 Jahre war er in leitenden Positionen 
im Lebensmitteleinzelhandel tätig. Seit 30 Jahren engagiert er sich in 
der Stadt-Land-Partnerschaft mit Sitz in Hohebuch und gehört zu den 
Gründungsmitgliedern dieser Initiative. Wie immer wird es auch ein 
herzhaftes Vesper und genügend Zeit für Gespräche geben. Herzli-
che Einladung also an alle Männer aus Brettach, Langenbeutingen 
und Neudeck.
► Bethel-Sammlung 2017
Bis zum 27. Februar 2017 findet noch die diesjährige Bethel-
Sammlung statt. Wie immer können Sie gebrauchte und noch gut 
erhaltene Altkleider in der Pfarrscheuer in dieser Zeit abgeben. Bitte 
geben Sie die Säcke nur noch bis Montag, 27.2.2017 und nicht 
mehr später ab.
► Weltgebetstagsfeier von den Philippinen am 3. März: Globale 
Gerechtigkeit steht im Zentrum 
„Was ist denn fair?“ Diese Frage 
beschäftigt uns, wenn wir uns im 
Alltag ungerecht behandelt füh-
len. Sie treibt uns erst recht um, 
wenn wir lesen, wie ungleich der 
Wohlstand auf unserer Erde ver-
teilt ist. Auf den Philippinen ist die 
Frage der Gerechtigkeit häufig 
Überlebensfrage. Mit ihr laden 
uns philippinische Christinnen 
zum Weltgebetstag  ein. Ihre 
Gebete, Lieder und Geschichten 
wandern um den Globus, wenn 
ökumenische Frauengruppen 
am 3. März 2017 Gottesdienste, 
Info- und Kulturveranstaltungen 
vorbereiten. Auch in Langen-
beutingen feiern wir die Welt-
gebetstagsliturgie am 3. März 
um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Pluspunkt. 
Die über 7.000 Inseln der Philip-
pinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser 
Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen Einwohner leben in Armut. 
Wer sich für Menschenrechte, Landreformen oder Umweltschutz 
engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum ihrer Liturgie 
haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten christlichen 
Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) 
gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen setzen 
sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen. Ein Zeichen globaler Verbun-
denheit sind die Kollekten zum Weltgebetstag, die weltweit Frauen 
und Mädchen unterstützen. Auf den Philippinen engagieren sich die 
Projektpartnerinnen des Weltgebetstags Deutschland u.a. für das 
wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische Empowerment von 
Frauen, für ökologischen Landbau und den Einsatz gegen Gewalt an 
Frauen und Kindern.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr
Öffnungszeit in Stein
Di., 17.00-18.30 Uhr

Donnerstag, 23.2. - Gedenktag hl. Polykarp (Märtyrer)	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Gunter  Bertsch; Czeslaw Dahm; Jah-

resgedächtnis	
Freitag, 24.2. -  Gedenktag hl. Matthias (Apostel)	
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Pia Nies  und verstorbene Angehöri-

ge	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 25.2. - Gedenktag hl. Walburga	
Züttlingen	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Sonntag	
Sonntag, 26.2. -  8. Sonntag im Jahreskreis	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Roigheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Stein	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Herbert  Würth; Emil und Martha Mall, 

Erna und Manfred Eckert und verstor-
bene  Angehörige	

Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Dienstag, 28.2.  
Bramb. Hof	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Josef und  Ellie Schiemer, Gerhard 

und Maria Schmitt	
Mittwoch, 1.3. - Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes	
Stein	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes	
	 17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Neuenstadt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes	
Möckmühl	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes	
Donnerstag, 2.3. - Gebetstag für geistliche Berufe	
Kochertürn		  kein Rosenkranzgebet,  
		  keine Eucharistiefeier (entfällt)	
Freitag, 3.3. - Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen	
Stein		  kein Rosenkranzgebet,  keine Eucharis-

tiefeier aufgrund des Weltgebetstages	
Neuenstadt	 19.00 Uhr	 ökumenischer  Weltgebetstag der Frau-

en, anschließend Beisammensein im 
evangelischen Gemeindehaus	

Stein	 19.00 Uhr	 ökumenischer Weltgebetstag der Frau-
en im katholischen Gemeindehaus St. 
Bernhard	

Samstag, 4.3. 	
Stein	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Sonntag
		  + Albert  und Helmut Vogt	
Roigheim	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  zum Sonntag	
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sen kann, muss Altes und Gegenwärtiges überdacht und manchmal 
überwunden werden. Jedes Mal, wenn wir in die Kirche kommen, 
dürfen wir für jeden Tag, an dem ein Vorsatz gelungen ist, ein Krepp-
band oder eine Blüte an einem Zweig des Strauches anbringen. 
Dadurch werden die Zweige von Woche zu Woche mehr erblühen 
und zu einem richtigen österlichen Strauß werden.
•	 Misereor-Kinderfastenaktion
Die Misereror-Kinderfastenaktion thematisiert das Leben von Kindern 
in Entwicklungsländern. In diesem Jahr geht es mit Rucky Reiselus-
tig nach Tambolo, einem kleinen Dorf im Süden von Burkina Faso. 
Balkissa und Mariam wachsen in Tambolo auf. In einem spannenden 
Comic über Balkissa und Mariam sowie ihrr Freunde erfahren Kinder 
in Deutschland vom Leben, den Sorgen, aber auch den Träumen 
Gleichaltriger in Tambolo.
Das Comic und die Fastenkässchen werden nach den Gottesdiens-
ten am Aschermittwoch ausgeteilt. Die Kässchen können am Karfrei-
tag, 14. April 2017 bei der Kinderkreuzwegandacht um 10.00 Uhr in 
Neuenstadt abgegeben werden.
•	 Weltgebetstag der Frauen - „Was ist denn fair?“ am Freitag, 

3. März, ev. Kirche
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags von 
Frauen der Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im 
Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn 
wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. Auf 
den Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfra-
ge. Mit ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag 
ein. Ihre Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, 
wenn ökumenische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, 
Info- und Kulturveranstaltungen vorbereiten. Die über 7.000 Inseln 
der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reichtums geprägt von 
krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen Einwohner leben 
in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen oder Umwelt-
schutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum ihrer 
Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten christ-
lichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 
1-16) gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen 
setzen sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen. Ein Zeichen globaler 
Verbundenheit sind die Kollekten zum Weltgebetstag, die weltweit 
Frauen und Mädchen unterstützen. In den Philippinen engagieren 
sich die Projektpartnerinnen des Weltgebetstags Deutschland u.a. 
für das wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische Empower-
ment von Frauen, für ökologischen Landbau und den Einsatz gegen 
Gewalt an Frauen und Kindern. Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 
Frauen - Deutsches Komitee e.V.
Was ist der Weltgebetstag? 
Der Weltgebetstag ist eine weltweite Basisbewegung christlicher 
Frauen. Immer am ersten Freitag im März feiern Menschen in mehr 
als 170 Ländern der Erde den Weltgebetstag. Sein Gottesdienst wird 
jedes Jahr von Frauen aus einem anderen Land vorbereitet. Die 
Feier des Gottesdienstes und der Einsatz für Gerechtigkeit und Frau-
ensolidarität gehören beim Weltgebetstag untrennbar zusammen. 
Mit den Kollektengeldern der Gottesdienste in Deutschland werden 
weltweit Projekte für Mädchen und Frauen sowie die internationale 
Weltgebetstagsbewegung unterstützt.
Wie wird er vorbereitet und gefeiert? 
Frauen vor Ort arbeiten weltweit ehrenamtlich in ökumenischen 
(= konfessionsübergreifenden) Gruppen zusammen. In unzähligen 
Gemeinden organisieren und gestalten sie so auch in Deutschland 
den Weltgebetstag. Weltgebetstag - das ist gelebte Ökumene!
Ein Haus mit vielen Wohnungen: So lässt sich - vereinfacht - die Öku-
mene beschreiben. Das Haus, das viele Kirchen und Gemeinschaf-
ten beherbergt, umspannt die ganze Welt. Die Familien in diesem 
Gebäude sind Katholiken, Protestanten, Orthodoxe, Kopten, Altka-
tholiken, Anglikaner und Freikirchler. Herzliche Einladung zum öku-
menischen Weltgebetstag der Frauen, am Freitag, 3. März 2017, um 
19.00 Uhr in der evangelischen Stadtkirche St. Nikolaus, Neuenstadt
•	 Kreis junger Familien, nächstes Treffen am Sonntag, 5. März 

um 14.30 Uhr
Herzliche Einladung an junge Familien zum nächsten Treffen am 
Sonntag, 5. März um 14.30 Uhr ins katholische Gemeindezentrum 
nach Neuenstadt.
•	 Quellen, aus denen Leben fließt - Stufen des Lebens 
Wer ist noch nicht an einer Quelle gestanden und hat über Hände 
und Gesicht das glasklare, sprudelnde Wasser aufgenommen? An 

Sonntag, 5.3. - 1.  Fastensonntag	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Kollekte für Martin 

Baumgärtner
		  + Willi Weig, Walter und Lydia Honas, 

Ulrich Wollensack, Josef und Rosa Weig
Züttlingen	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Kollekte für Martin 

Baumgärtner
		  + Agnes und Felix Schoppa und ver-

storbene Angehörige	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Fastenandacht	
			 
•	 Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 23. 

Februar
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 23. Februar 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
•	 Ministrantenfasching der Seelsorgeeinheit am Freitag, 24. 

Februar 
Herzliche Einladung an alle Ministranten unserer Seelsorgeeinheit 
zur diesjährigen Faschingsparty am Freitag, 24. Februar 2017, von 
17.00 bis 19.00 Uhr ins katholische Gemeindezentrum Neuenstadt. 
Neben Essen, Spielen und Musik wird es auch einen Kostümwett-
bewerb geben. Also rein in die Kostüme und auf zum Minifasching.
•	 Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarrhaus am 25. 

Februar
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für März.
•	 Jahresgedächtnis Februar
Leonie Guse aus Kochertürn 	   4.2.2012
Stefanie Schraut aus Neuenstadt/Bürg	   7.2.2014
Franz Primozic aus Neuenstadt	   8.2.2012
Josefa Baena Barrios aus Brettach	   9.2.2013
Annetraud Feuchter aus Neuenstadt 	 10.2.2016
Maria Groß aus Gochsen	 13.2.2012
Emil Walter aus Kochertürn	 15.2.2016
Luca Weiß aus Kochersteinsfeld	 22.2.2014
Elsa Schimanowski aus Kochertürn	 28.2.2012
Maria Ramthun aus Brettach	 28.2.2014
Ernst Soukup aus Gochsen	 29.2.2012
•	 Aschermittwoch und die 40-tägige Bußzeit (Fastenzeit)
Mit dem Aschermittwoch beginnt die Zeit des 40-tägigen Fastens in 
Erinnerung an die 40 Tage, die Jesus in der Wüste verbracht hatte. 
Die Fastenzeit umfasst jedoch 46 Kalendertage und dauert bis Kar-
samstag; die sechs fastenfreien Sonntage (1.-5. Fastensonntag und 
Palmsonntag) sind abzuziehen.
Die Bezeichnung „Aschermittwoch“ kommt vom Brauch, die Asche 
von Palmen des Palmsonntags des Vorjahres zu segnen und die 
Gläubigen auf der Stirn mit einem Kreuz aus dieser Asche zu zeich-
nen. Mit dem Ritual der Aschenbestreuung soll der Mensch an seine 
Vergänglichkeit erinnert und zur Umkehr aufgerufen werden. Der 
Priester spricht bei der Austeilung der Asche die Worte: „Bedenke, 
Mensch, dass du aus Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren 
wirst“ (vgl. Gen 3,19) oder: „Bekehrt euch und glaubt an das Evan-
gelium.“ (Mk 1,15)
In der katholischen Kirche ist der Aschermittwoch ein strenger Fast- und 
Abstinenztag. Der Aschermittwoch ist auch das Ende von Karneval, 
Fastnacht oder Fasching. Mit dem Fasten in der Fastenzeit soll durch 
die Abkehr von allem, was uns tagein, tagaus besetzt, eine Besinnung 
auf das wirklich Wesentliche und auf Gott ermöglicht werden.
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Aschermittwoch um 
9.00 Uhr in Kochertürn, um 10.30 Uhr in Stein sowie um 18.30 Uhr 
in Neuenstadt.
•	 Gemeindeaktion vom Fastenstrauch zum Osterstrauß
In unseren Kirchen in Neuenstadt und Kochertürn steht auch in 
diesem Jahr ein kahler Strauß aus Zweigen: ein Fastenstrauch! Die 
ganze Gemeinde ist eingeladen, in der Zeit von Aschermittwoch 
bis Ostern einen Fastenstrauch zum Blühen zu bringen. Der Weg, 
auf den wir uns vom Aschermittwoch bis zum Osterfest begeben, 
ist ein Weg vom Fasten zum Feiern, vom Dunkel ins Licht, von der 
Entbehrung zur Erfüllung, vom Tod zum Leben - zur Auferstehung.  
Dieser Weg zur persönlichen Blüte und Fülle, den ich vielleicht durch 
meinen Vorsatz gestalten kann, wird durch das Schmücken dieses 
Fastenstrauches begleitet und sichtbar gemacht. Damit Neues wach-



Donnerstag, den 23. Febr. 2017 Nummer 8
Seite 11

Langenbrettach

solch klarem Wasser kommt keiner vorbei. Wir halten unsere Hände 
hin und erfrischen uns. Es gibt im Alten und Neuen Testament Texte, 
in denen uns Quellen zum Leben angeboten werden: Quellen für 
unser Unterwegssein,
Quellen mitten in der Wüste,
Quellen mitten im alltäglichen Leben.
Was sind das für Quellen, aus denen Leben fließt?
In den vier ersten Fastenwochen nach Aschermittwoch laden wir Sie 
ein, sich Zeit zu nehmen für sich und Ihren Glauben und sich mit uns 
auf die Suche nach diesen wichtigen Lebensquellen zu machen.
Die Glaubenskurse „Stufen des Lebens“ laden als ökumenisches 
Angebot dazu ein, miteinander zu entdecken, wie biblische Aussagen 
heute in unser Leben hineinsprechen. Die Bodenbilder helfen, über 
eigene Lebensthemen nachzudenken und spiegeln innere Prozesse 
wider. Im Dialog kommen wir zu neuen Erfahrungen, wie der Glaube 
mitten im Alltag Wegweisung geben kann. Ein Kurs umfasst vier in 
sich abgeschlossene Einheiten von je zwei Stunden wöchentlich zu 
zwei unterschiedlichen Tageszeiten. Es ist keine Anmeldung not-
wendig. Nähere Informationen erhalten Sie bei Gisela Ermold, Tel. 
07139/7172, Birgit Wiedermann, Tel. 07139/3670 und bei Claudia 
Wahl, Tel. 07139/9315193. Wir freuen uns auf Sie.
Termine: 7. März, 14. März, 21. März, 28. März
Jeweils von 9.00 bis 11.00 und von 19.30 bis 21.30 Uhr im Katholi-
schen Gemeindezentrum Neuenstadt
•	 Vorankündigung Fastenessen am 2. April in Neuenstadt
Recht herzlich laden wir Sie am Misereor-Sonntag, 2. April 2017, um 
10.30 Uhr zum Familiengottesdienst nach Neuenstadt ein. Anschlie-
ßend ist gegen 11.30 Uhr wie in den vergangenen Jahren der Tisch 
zum gemeinsamen Fastenessen gedeckt.
•	 Ehe wir uns trauen - ein Tag für Paare
Wenn Mann und Frau kirchlich heiraten wollen, entscheiden sie sich 
für einen gemeinsamen Lebensweg und wollen ihr Ja-Wort vor Gott 
tragen. Mit Blick auf den Hochzeitstag und das künftige gemeinsame 
Leben stellen sich auch Fragen z.B. nach Partnerschaft unter der 
Perspektive des Glaubens - bewusster „Beziehungspflege“ - kirch-
lichem Eheverständnis (Ehe als Sakrament) - Gottes Spuren im 
gemeinsamen Leben. Wir laden Sie ein, darüber mit uns und ande-
ren Paaren ins Gespräch zu kommen. Gönnen Sie sich diese Zeit - 
für sich, - für die Partnerschaft, - zum Nachdenken, - als Möglichkeit, 
neue Impulse zu bekommen.
Kurs 1 findet am Samstag, 11. März 2017, von 10.00 bis 17.00 Uhr in 
Heilbronn im Heinrich-Fries-Haus statt.
Kurs 2 findet am Samstag, 6. Mai 2017, von 10.00 bis 17.00 Uhr, 
ebenfalls im Heinrich-Fries-Haus statt.
Die Kursgebühr beträgt 40 € pro Paar (inkl. Verpflegung). 
Leitung: Theresia Hackmann und Norbert Hackmann
•	 Einkehrtag: Dankbarkeit ist der Schlüssel zum Herzen
Unter diesem Thema findet am Samstag, 1. April von 9.00 bis 15.30 
Uhr ein Einkehrtag des Katholischen Landvolks im Hohenlohekreis 
in Oberkessach im katholischen Gemeindehaus St. Johann Baptist, 
Schlossstr. 5 statt. Dankbarkeit ist ein Schlüssel zu einem erfüllten 
Leben, „denn man kann nicht dankbar und unglücklich zugleich sein. 
Dankbarkeit ist der Schlüssel zum Glück“, so Piet van Breemen. 
Wenn wir bewusst daran uns erinnern, wofür wir dankbar sind, macht 
dies ein tiefes Gefühl der Zufriedenheit. Es gibt so viele Dinge, für 
die wir dankbar sein können. Wir möchten über die Dankbarkeit in 
einem ‚Stammtisch-Gespräch‘ sprechen. Ein Einkehrtag der anderen 
Art. Wir laden alle Interessierten recht herzlich dazu ein. Durch den 
Tag führt Renate Bertsch-Gut, Religionspädagogin. Anmeldung und 
Auskünfte bei Ulrich Keilbach, Oberkessach, Tel. 07943/ 663.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 24.2.
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Das Jahr des 

Wohlwollens seitens Jehovas“; „Nach geistigen Schät-
zen graben - Jesaja Kap. 60 Vers 17 und Kap. 61 Verse 
8 + 9“ und Bibellesung: Jesaja Kap. 62 Verse 1-12

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Themen: „Im Predigtdienst 
Videos verwenden (Video)“ und „Literatur überlegt 
einsetzen (Video)“ sowie Versammlungsbibelstudi-
um anhand des Buches: „Gottes Königreich regiert!“ 
- Thema: „Die Ausrüstung - Die Bibel“

Samstag, 25.2.
18.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag - Thema: „Wie man mit den Sorgen 

des Lebens fertig wird“
18.40 Uhr 	 Wachtturmstudium - Thema: „Jehova belohnt alle, die 

ihn aufrichtig suchen“ gestützt auf Hebräer Kap. 11 Vers 
6

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Turnabteilung sucht neue Tanztrainer
•	 Macht dir der Umgang mit Kindern/Jugendlichen Spaß?
•	 Tanzt du gerne?
•	 Suchst du noch eine andere tolle Aufgabe neben deinem Alltag, 

Schule oder Beruf?
Für unsere Kinder und Jugendlichen suchen wir neue Tanztrainer. 
Angesprochen sind freiwillige Erwachsene, die sich vorstellen können 
mit unseren Mädels und Jungs zu tanzen und jede Woche coole 
Choreografien zu unterrichten. Für unsere Übungsleiter besteht die 
Möglichkeit, sich über den TSV Brettach ausbilden zu lassen oder 
geeignete Kurse vom STB (Schwäbischer Turnerbund) zu besuchen. 
Hier wird man gut auf die Streetdance-Gruppen vorbereitet.
Wir freuen uns über deine E-Mail oder deinen Anruf:
tsvbrettach.turnabteilung@gmx.de, Tel. 0173/5498719

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017 am Freitag, 24. 
März 2017, 20 Uhr, im Sportheim des TSV Langenbeutingen
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Ehrungen
3.	 Berichte Vorstand, Kassier und Abteilungsleiter mit Aussprache
4.	 Bericht Kassenprüfer, Entlastung Kassier
5.	 Entlastung Vorstand
6.	 Neuwahlen (1. Vorsitzender, stv. Vorsitzende, Kassier, Beisitzer)
7.	 Anträge
8.	 Jahresplanung
9.	 Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis 17. März als Briefpost oder per E-Mail an 
das Vorstandsmitglied Karlfried Sahm, Panoramaweg 8, 74243 Lan-
genbrettach, E-Mail: karlfried.sahm@t-online.de zu richten.
gez. der Vorstand

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Die beiden Frauenmannschaften befinden sich in der Vorbereitung 
auf die Rückrunde.
Auf dem Vorbereitungsprogramm stehen folgende Testspiele:
Samstag, 25.2., 16.00 Uhr TSV Neuenstein II - TSV Langenbeutin-
gen II
Sonntag, 26.2., 11.00 Uhr Spvgg Stuttgart Ost (Verbandsliga) - TSV 
Langenbeutingen I
Sonntag, 5.3., 13.00 Uhr TSV Langenbeutingen I - SC Klinge 
Seckach (Verbandsliga Baden)
Samstag, 11.3., 17.30 Uhr SV Heilbronn am Leinbach - TSV Lan-
genbeutingen II
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Ortsverband Brettach

Hauptversammlung
Der VdK-Ortsverband Brettach lädt alle seine Mitglieder mit Angehö-
rigen und Gönnern zu seiner diesjährigen Hauptversammlung recht 
herzlich ein. Die Versammlung findet am Sonntag, 5. März 2017, 
um 14.00 Uhr in der „Alten Schule„ in Brettach statt. Bei uns sind 
selbstverständlich Bürger aller Altersgruppen, ob gesund, behindert 
oder krank recht herzlich willkommen. Da der VdK ein Sozialverband 
für alle ist.
Auch 2017 barrierefreie Gruppenreise beim VdK
„VdK Reisen“, das VdK-eigene Reisebüro in Stuttgart, organisiert 
auch in 2017 wieder eine barrierefreie Gruppenreise für Rollstuhlfah-
rer und andere Interessierte mit und ohne Handicap. Vom 20. bis 25. 
August geht es auf barrierefreie Busreise in den Bayerischen Wald. 
Die Reise führt nach Waldkirchen zum bewährten barrierefreien 
Drei-Sterne-Superior-Hotel Karoli. Von dort werden täglich Ausflüge - 
auch nach Tschechien und Österreich und inklusive Donauschifffahrt 
- unternommen.
Weitere Informationen gibt es bei „VdK Reisen“, Mitarbeiterinnen Inca-
ni-Sözalan und Breuer, VdK-Landesgeschäftsstelle, Johannesstr. 22, 
70176 Stuttgart, Tel. 0711/61956-82 oder -85, Fax 0711/61956-86, 
vdk-reisen-bw@vdk.de, www.vdk-reisen.de. Bei „VdK Reisen“ erfolgt 
auch die Buchung. Dort können zudem viele weitere Reisen - ob in 
der Gruppe oder individuell, ob für VdK-Mitglieder oder Nichtmitglie-
der, ob im Inland oder im Ausland - gebucht werden.

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Wechsel in der Vorstandschaft
Siegfried Biedermann legte in der 
Jahreshauptversammlung am 8. 
Februar sein Amt als 1. Vorsitzen-
der des Vereins nieder. Die Sänger 
bedankten sich bei ihm in einer Rede 
und einem Gedicht für seinen uner-
müdlichen Einsatz in den 15 Jahren 
seiner Amtszeit, in denen er so eini-
ge Herausforderungen zu meistern 
hatte. So wurden beispielsweise 
in 2008 der Chor Grenzenlos ins 
Leben gerufen,  im Jubiläumsjahr 
2011 zusammen mit  zwei weiteren 
Gesangvereinen und der Crailshei-
mer Stadtkapelle die Carmina Bura-
na aufgeführt und in 2016 ein Kin-
derchor gegründet. Siegfried Bieder-
mann betonte, dass er mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge den Vorsitz abgebe. Er habe immer gern die Verantwortung 
für seine Chorgemeinschaft getragen. Tatkräftig unterstützt wurde er 
dabei stets von seiner Frau Karin.
Weitere Ausschussmitglieder traten zurück: Anja Schwarz war sechs 
Jahre lang sehr gewissenhaft und kompetent als Kassenwartin tätig.
Winfried Brockhoff war ebenso sechs Jahre als Beisitzer im Aus-
schuss und meisterte fachkundig viele technische und handwerkliche 
Aufgaben. 
Michaela Muth hatte sich seit einem Jahr für die Dekoration verant-
wortlich gezeigt und schmückte bei Festen und unserem Konzert die 
Halle sehr ansprechend.
Der neu gewählte Ausschuss setzt sich nun wie folgt zusammen:
Frank Bechle (1. Vorsitzender), Stefan Wüstholz (2. Vorsitzender), 
Karin Biedermann (Kassenwartin), Liesel Frey (Beisitzerin), Julia Kon-
rad (Beisitzerin), Peter Leitz (Beisitzer), Werner Schmetzer (Beisitzer), 
Sonja Wagner (Jugendreferentin), Esther Rüdinger (Pressereferentin)
Als Kassenprüferinnen wurden Silvia Braun und Anja Schwarz 
gewählt.
Wir danken der neuen Vorstandschaft für ihre Bereitschaft, Verant-
wortung zu übernehmen und wünschen für die kommenden Aufga-
ben viel Spaß und Erfolg.
e.r.

Die Chorgemeinschaft 
bedankt sich bei Siegfried 

Biedermann

Rückrundenstart:
Sonntag, 12.3., 11.00 Uhr Spvgg Grön.-Satteldorf - TSV Langenbeu-
tingen I
Sonntag, 19.3., 11.00 Uhr TSV Langenbeutingen II - SGM SV Wes-
ternhausen/TSV Krautheim
Sonntag, 19.3., 13.00 Uhr TSV Langenbeutingen - TV Winnenden
Weißwurstfrühstück Sportheim Langenbeutingen 
Sonntag, 19.3. während der beiden Heimspiele der Frauen. 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

1.3.2017 um 19.00 Uhr, Alte Schule
„Suppen-Alleswürzer - ganz natürlich und selbst gemacht.“
Referentin: Eva Canters
Das Bewusstsein für gesunde Lebensmittel nimmt zu.
Immer mehr wird auf Geschmacksverstärker beim Kochen verzichtet.
An diesem Abend wird  aus rohem unbehandeltem Gemüse eine 
Suppenwürze, frei von jeglichen Zusatzstoffen hergestellt.
Die Würze ist ein Universalgewürz und kann für Suppe, Eintopf, 
zum Anbraten von Fleisch oder als Grundlage für das Salatdressing 
verwendet werden.
Jede Teilnehmerin nimmt ein Glas davon mit nach Hause und sollte 
bitte ein Marmelade- oder Honigglas zum Befüllen mitbringen. Es 
entsteht ein Unkostenbeitrag von 4,00 €. Wir bitten um Anmeldung 
bis 27.2.2017  bei Gerlinde Steeb (Tel. 07139/8062) oder Birgit Sim-
pfendörfer (Tel. 07139/6807).
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen

  

Singstunde
Die Sänger des Männerchors Brettach treffen sich immer dienstags 
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Alten Schulhaus zum gemeinsamen 
Singen.
Es ist für alle am Chorgesang interessierten Männer eine gute Gele-
genheit einmal an einer Singstunde teilzunehmen. Eventuell können 
wir Sie dann als zukünftigen Sänger in unserer Mitte begrüßen.
Jürgen Wirth, Vorstand

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Lehrgang
Am 25. und 26. März 2017 findet unser alljährlicher Lehrgang mit 
DJKB-Instructor Toribio Osterkamp statt. Termin bitte vormerken und 
fest einplanen.
Anfängerkurse
Nach Fasching bieten wir wieder Anfängerkurse für Kinder und 
Erwachsene an.
Genaue Termine werden noch bekannt gegeben.
Karatespruch für Februar
„Verbinde dein alltägliches Leben mit Karate, das ist der Zauber der 
Kunst“� ( Funakoshi Gichin)
Training
Montag
20.00-21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30-18.30 Uhr 	Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
18.30-19.45 Uhr 	Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00-21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30-19.00 Uhr 	Jugendgruppe in der Bewegungshalle
19.15-20.45 Uhr 	Erwachsene in der Bewegungshalle
ab 20.45 Uhr 	 offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS
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Siegfried Biedermann übergibt den Vorsitz der Chorgemein-
schaft an Frank Bechle (re) und Stefan Wüstholz (li)

Guter Zeitpunkt zum Neueinstieg
Unsere Jahresfeier und die Jahreshauptversammlung liegen nun 
hinter uns. Jetzt ist für Neueinsteiger wieder ein geeigneter Zeitpunkt 
mit dem Chorgesang bei uns zu beginnen. Man kann problemlos 
zwei- bis dreimal in unseren Übungsstunden schnuppern und sich 
erst dann entscheiden, ob man dabei bleiben möchte.
Liederkranz
mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr
Chorleitung: Simone Grasberger
Musikrichtung: traditionelle Volkslieder, populäre weltliche und kirch-
liche Stücke
Grenzenlos
mittwochs, 19.45 - 21.15 Uhr
Chorleitung: Sonja Wagenblast-Türmer
Musikrichtung: Pop und Rock, Musical, moderne Kirchenlieder
Kinderchor
donnerstags,  14.30 - 15.15 Uhr
Chorleitung: Sonja Wagenblast-Türmer
Musikrichtung: peppige Lieder, die Spaß machen
e.r.

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Langenbeutingen lädt alle seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 24.2.2017 um 20.00 Uhr in die 
alte Schule in Langenbeutingen ein.
Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Berichte
3. 	 Aussprache zu den Berichten
4. 	 Entlastung der Vorstandschaft
5. 	 Anträge
6. 	 Termine
7. 	 Verschiedenes
Um rege Teilnahme wird gebeten!

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Blutspende 2017
Sehr geehrte Blutspender,
im Jahr 2016 hatten wir bei unseren Terminen insgesamt 160 Blut-
spender weniger, das ist für uns als Ortsverein total unbefriedigend.
Damit wir besser auf unsere Blutspender eingehen können, haben 
wir auf unserer Internetseite einen Fragebogen hochgeladen, um 
besser auf Ihre Bedürfnisse eingehen zu können. Es würde uns 
freuen, wenn möglichst viele Blutspender den Fragebogen ausfüllen
www.drk-neuenstadt.de.
Nur wenn Sie uns sagen was wir ändern müssen, können wir besser 
werden.
Der nächste Blutspendetermin ist am 7. Juni in der Gemeindehalle 
Brettach.
Danke sagt das Team vom DRK Neuenstadt

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung zum Stammtisch
Liebe Wanderfreunde,
Einladung zum Stammtisch am Freitag, 24.2.2017, um 15.00 Uhr 
in das Stadtcafé Neuenstadt.
Einladung zur Besenwanderung am Sonntag, 26. Februar 2017
Die Wanderführer Doris und Waldemar Ehnle laden euch zur  Besen-
wanderung von Brettach nach Siebeneich ein. Dort Einkehr bei 
Besen Banzhaf.
Treffpunkt: 10.15 Uhr an Umgehung Neuenstadt, Bahnweg, Parkhaus 
bei Aldi zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Zielparkplatz: Brettach, 
Cleversulzbacher Straße an der Brücke. Abmarsch 10.30 Uhr. Wan-
derstrecke ca. 12 km, Gehzeit ca. 3½ Std., Höhenunterschied ca. 140 
m. Je nach Witterung kann sich die Wandertour ändern.
Wegen begrenzter Platzzahl ist eine Anmeldung  bei D. u. W. Ehnle, 
Tel. 07139/7841 bis zum 25.2.2017 erforderlich.
Doris und Waldemar würden sich über viele Mitwanderer freuen.
Gäste sind herzlich willkommen
Nachlese zur Wanderung am Sonntag, 12. Februar 2017
Pünktlich um 10.45 Uhr trafen sich 18 SAV-Mitglieder und 2 Gäste auf 
dem Kultura Parkplatz in Öhringen. Bei trübem, windigem Wetter und 
kühlen +2 Grad, durchwanderten wir einen Teil der ehemaligen Laga 
und erreichten  die Aussichtsplattform, wo wir leider keine Fernsicht 
hatten. Vorbei am Wasserturm kamen wir durch das Wohngebiet von 
Pfedelbach abwärts. Um 12.15 Uhr kamen wir zur Mittagseinkehr 
im Bürgerstüble an. Nach dem guten Essen verließen wir bei sehr 
guter Stimmung Pfedelbach und kamen  durch Streuobstwiesen auf 
dem Keltenweg wieder in Öhringen mit dem Hofgarten und unserem 
Startplatz zu dieser Wanderung, an.
Die Teilnehmer bedanken sich bei den Wanderführern Doris und Wal-
demar  Ehnle, die für die erkrankten Irmgard und Hermann Öttinger 
die  Wanderung führten.
Auch ich bedanke mich im Namen des Vorstands dafür, dass ihr 
unkompliziert und schnell eingesprungen seid. Es zeigt doch, wie 
gerne  bei uns gewandert wird und wir einen super Zusammenhalt in 
unserer  Gruppe haben.
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Generalversammlung
Unsere Generalversammlung für 2016 findet statt am Samstag, 
4. März 2017 um 19.30 Uhr im Schützenhaus. Alle Mitglieder sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Anträge an die Generalversammlung können nur berücksichtigt 
werden, wenn diese schriftlich bis zum 20. Februar 2017 beim OSM 
eingegangen sind.
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TTC Gochsen

Ergebnisse 
VfL Obereisesheim - Herren 1� 9:4
Es spielten: Volker Hubmann, Marius Kraus, Andreas Winter, Uwe 
Köpl, Maximilian Mühling und Wolfgang Kraus
NSU Neckarsulm 5 - Herren 3� 9:4
Es spielten: Jens Uhlmann, Albrecht Blankenhorn, Michael Dols, 
Siegfried Schmidt, Moritz Paul und Robin Rehatschek
TSV Herbolzheim - Herren 2� 3:9
Es spielten: Peter Grosch, Oliver Schadenberger, Daniel Geist, Tho-
mas Möß, Tim Allgaier und Manuel Munz
TSV Untereisesheim 5 - Herren 4� 9:5
Es spielten: Mario Schimmele, René Möller, Thomas Jandek, Nico 
Knochenhauer, Felix Arlt und Matteo Venturini
Vorschau
Samstag, 25.2.2017
16.30 Uhr SG Gundelsheim 2 - Damen 3
18.00 Uhr TTC Gnadental 2 - Damen 1
20.00 Uhr TSV Löwenstein 2 - Herren 5
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Tel. 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Di., 28.2.2017, 19.00 Uhr Grundausbildung	
Mi., 1.3.2017, 19.00 Uhr Bergungsgruppen, Zugtrupp, E-Gruppe:  
Basisausbildung II	
Weitere Informationen über das THW unter:
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt 

Zum Nachdenken:
Freude für jeden Tag
aufzuwachen
dem Leben die Hand zu reichen
mit mir gut zu sein
das zu tun, was ich schon immer für mich tun wollte
dankbar zu sein für das was ich bin
mir jeden Tag immer wieder neu geschenkt wird
Manfred Fischer
Wir vom Hospizdienst begleiten schwer kranke und sterbende Men-
schen, unabhängig von ihrer Religion, ihrer Lebenseinstellung und 
Kultur.
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen sind durch Kurse und Fort-
bildungen auf die Begleitungen vorbereitet und werden während ihres 
Einsatzes fachlich begleitet. Sie unterliegen der Schweigepflicht.
Wenn Sie die Hilfe und Unterstützung des Hospizdienstes in 
Anspruch nehmen oder sich über die Möglichkeiten der Hospizbe-
gleitung informieren möchten, wenden Sie sich bitte an Frau Sigrid 
Däschler, Telefon 3802.

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e. V.
Gesprächsforum
Das nächste Gesprächsforum der Schutzgemeinschaft Harthäuser 
Wald e.V. findet am Donnerstag, 23. Februar 2017 um 19.30 Uhr im 
Roten Schloss, Jagsthausen, statt.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Tagesordnung
-- Eröffnung und Begrüßung durch OSM Oliver Kuhn
-- Totenehrung
-- Verlesung des Protokolls vom 13. Februar 2016
-- Geschäftsbericht OSM Oliver Kuhn
-- Kassenbericht Joachim Draxler
-- Bericht der Kassenprüfer
-- Sportbericht Schießleiter Ulrich Löw
-- Sportbericht Schießleiter Markus Plank
-- Sportbericht Jugendleiter Harald Erdmann
-- Bericht des Pressereferenten Wolfgang Reinhold
-- Entlastung der Vorstandschaft
-- Grußworte der Gäste
-- Ausrufung der Schützenkönige
-- Pause
-- Wahl Pressereferent/-in
-- Wahl Sportleiter/-in Gewehr
-- Wahl Sportleiter/-in Pistole
-- Wahl Inventarverwalter/-in
-- Ehrungen
-- Verschiedenes

Alle Mitglieder können sich noch bis zum 1. März 2017 am Schießen 
um den Schützenkönig beteiligen.
Schießzeiten sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 
19.00 bis 20.30 Uhr.
Für alle die Gelegenheit, unsere neue elektronische Anlage auszu-
probieren.
Terminvorschau für 2017
4. März: Generalversammlung
11. März: Kreisschützenball in Stein am Kocher
17. Juni: Zigeunerfest
15. Oktober: 30. Nichtaktiven-Pokalschießen
26. November: Seniorennachmittag
Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 2.3.2017 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. 
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

Das Amtsblatt
Ihrer Gemeinde informiert Sie
zuverlässig über das lokale Geschehen
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Katholisches Landvolk
Einkehrtag: Dankbarkeit ist der Schlüssel zum Herzen
Unter diesem Thema findet am Samstag, 1. April  von 9.00 bis 15.30 
Uhr ein Einkehrtag des Katholischen Landvolks im Hohenlohekreis in 
Oberkessach im katholischen Gemeindehaus St. Johann Bap-
tist, Schlossstr. 5, statt.
Durch den Tag führt Renate Bertsch-gut, Religionspädagogin.
Anmeldung und nähere Auskünfte bei Ulrich Keilbach, Oberkessach, 
Tel. 07943/663.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 6.3.2017, 18 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Edgar Degas, zum 100. Todestag, Teil II
Vor 100 Jahren starb Edgar Degas, der bis zu seinem Ende erstaun-
lich kreativ und experimentierfreudig war. Erst nach 1960 erkannte 
man die epochemachenden einzigartigen Monotypien und vor allem 
sein plastisches Werk. Michael Klenk stellt den Künstler und sein 
Umfeld vor.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte Men-
schen bis spätestens 31. März
Wichtiger Termin für Arbeitgeber
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten sind 
verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehinderten 
Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von 
der Beschäftigungsquote.
Die Vordrucke zum Anzeigeverfahren und das Bearbeitungspro-
gramm REHADAT-Elan (CD-ROM) für die elektronische Abwicklung 
wurden bereits im Januar den Betrieben und Verwaltungen zuge-
sandt.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Agentur 
zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nachgekom-
men sind, können dies noch bis zum 31. März - eine Fristverlänge-
rung ist nicht möglich - nachholen. Damit vermeiden sie eine Ord-
nungswidrigkeit, denn ist eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt 
oder geht sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 9.30 
bis 11.30 Uhr unter der Rufnummer 0721/8237066 beantwortet. Die-
ses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Heilbronn.

Offene Sprechstunden in der Innovationsfabrik in 
Heilbronn
Welcome Center Heilbronn-Franken vor Ort
Das Welcome Center Heilbronn-Franken berät kleinere und mittlere 
Unternehmen zur Gewinnung und Integration von internationalen 
Fachkräften. Zudem informiert es internationale Fachkräfte und deren 
Familien rund um die Themen Arbeit, Bildung, Sprache, Ankommen 
und Wohnen in Deutschland. Zweimal in der Woche bietet das 
Welcome Center individuelle und kostenfreie Sprechzeiten in der 
Innovationsfabrik in Heilbronn an: jeden Montag (9.00 - 14.00 Uhr) 
und jeden Donnerstag (14.00 - 19.00 Uhr). 
Weitere Informationen unter www.welcomecenter-hnf.com oder tele-
fonisch unter 07131/7669-868.

Evang. Bauernwerk Hohebuch
Richtig vorsorgen in der bäuerlichen Familie. Welche Regelung 
sollten wir für den Fall treffen, dass wir durch Krankheit, Unfall oder 
Alter die Fähigkeit verlieren, ganz oder teilweise über unser Leben 
zu bestimmen?
Was sollten wir regeln für die Zeit nach unserem Ableben? Weitere 
Informationen und Anmeldung beim evang. Bauernwerk, 74638 
Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-0, Fax 07942/107-77
Leitung: V. Grossenbacher (v.grossenbacher@hohebuch.de)

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Handball: TSB Horkheim

Die Personalplanung läuft auf Hochtouren
Heilbronn-Horkheim. (pm/
red). Handball-Drittligist TSB 
Horkheim treibt bereits jetzt 
seine Personalplanungen für 
die kommende Spielzeit voran.

So verlässt Spielmacher And-
reas Blodig die „Hunters“ am 
Saisonende, um seine Karrie-
re bei seinem Heimatverein SV 
Fellbach in der Landesliga aus-
klingen zu lassen. Darüber hin-
aus müssen die Horkheimer in 
der nächsten Saison auf ihren 
Kapitän Stefan Fähnle verzich-
ten, der seine Karriere im Som-
mer beenden möchte. Um Fähn-
le zu ersetzen, sicherte sich der 
TSB die Dienste von Kreisläufer 
Nils Boschen, der vom Ligakon-
kurrenten TGS Pforzheim nach 
Horkheim wechselt. Außer-
dem schließt sich Florian Möck 

den „Hunters“ an. Der Kapi-
tän und Spielmacher vom Liga- 
konkurrenten VfL Pfullingen 
unterschrieb beim TSB Hork-
heim einen Zweijahresvertrag. 
Möck, der auf beiden Halbpo-

sitionen einsetzbar ist, hat trotz 
seines jungen Alters von 20 Jah-
ren dank eines Doppelspiel-
rechts beim TV Neuhausen/
Erms bereits Bundesliga-Luft 
geschnuppert.

Sport Regional

Sport regional

Vorschau
Handball (Bundesliga):
28.01., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sportunion - Frisch Auf! 
Göppingen

Eishockey (DEL 2):
27.01., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - SC Riessersee

Nationalspieler verlassen die TSG 1899 Hoffenheim

Rudy und Süle schließen sich dem FC Bayern an
Sinsheim. (pm/red). Sebasti-
an Rudy (26) und Niklas Süle 
(21) werden den Fußball-
Bundesligisten TSG 1899 
Hoffenheim am Ende der lau-
fenden Saison verlassen und 
künftig für den Deutschen 
Rekordmeister FC Bayern 
München spielen.

„Natürlich ist es ein herber 
Verlust, solche Spieler abge-
ben zu müssen“, bedauert TSG-
Direktor Profifußball, Alex-
ander Rosen. „Auf der ande-
ren Seite ist es aber auch eine 
grandiose Auszeichnung für 
unsere Arbeit hier in Hoffen-
heim“, betont er mit Blick auf 
„die Entwicklung, die bei-
de Spieler bei uns genommen 
haben“. „Wir sind sehr dank-
bar für die Möglichkeiten, die 
man uns geboten und das Ver-
trauen, das man uns bei der 
TSG über viele Jahre hinweg 
geschenkt hat“, sagt Sebastian 
Rudy. „Beim Gedanken an den 
Abschied schwingt natürlich 
auch Wehmut mit“, ergänzt 
Süle, der aber auch auf die gro-
ße Chance verweist, bei einem 

der „besten Teams der Welt 
weiter reifen zu können. Noch 
aber denken weder Sebastian 
noch ich an die Bayern, son-
dern konzentrieren uns einzig 
und allein auf eine erfolgreiche 
Rückrunde mit der TSG. Wir 
werden bis zur letzten Minute 
alles für den Klub und unsere 
Fans geben“.
Niklas Süle bestritt bislang 90 
Bundesliga-Spiele für die TSG 
Hoffenheim. Dabei erzielte 
er sechs Tore, bei seinen sie-

ben Einsätzen in Spielen um 
den DFB-Pokal gelang ihm 
ein Treffer. Süle absolvierte 
ein A-Länderspiel. Auf zwölf 
Einsätze in der DFB-Auswahl 
kommt Sebastian Rudy. In der 
Bundesliga stand er 192-mal 
auf dem Platz, 177-mal davon 
für die TSG, für die er auch alle 
seine neun Tore markierte. Im 
DFB-Pokal stand er in 15 Par-
tien für die TSG auf dem Feld 
(1 Tor), insgesamt absolvierte 
er 19 Pokal-Spiele.

Jubeln nächste Saison gemeinsam im Trikot des FC Bayern München:  
Niklas Süle (Nr. 25) und Sebastian Rudy (Nr. 7). Foto: Lamster

Handball-Drittligist TSB Horkheim hat bereits einige personelle Entscheidun-
gen für die nächste Spieltzeit getroffen. Foto: LM-Archiv/Symbolbild

Rhein-Neckar Löwen

Steinhauser geht 
nach Flensburg
Mannheim. (seo). Marius Stein-
hauser verlässt die Rhein-
Neckar Löwen und wechselt 
für die kommende Saison zur 
SG Flensburg-Handewitt. Der 
23-jährige Rechtsaußen erhält 
einen Vertrag bis 2020. In sei-
nen fünf Jahren bei den Rhein-
Neckar Löwen gewann das deut-
sche Talent, das aus Rot (Rhein-
Neckar-Kreis) stammt, 2013 den 
EHF-Pokal und 2016 die deut-
sche Meisterschaft.

Stadt Heilbronn:

Sportprojekte 
fortgesetzt
Heilbronn. (pm). Nach dem 
erfolgreichen Start der Projek-
te „Bewegt wachsen in Heil-
bronn“ und „Sport im Park“ 
im vergangenen Jahr, wird die 
Stadt Heilbronn in Kooperati-
on mit Vereinen von April bis 
September 2017 Sport- und 
Bewegungsangebote in unter-
schiedlichen Parks anbieten. 
Fortgesetzt wird auch das 
Projekt „Bewegt wachsen in 
Heilbronn“, bei dem die Stadt 
Heilbronn, der Stadtverband 
für Sport und die Heilbron-
ner Bürgerstiftung seit 2016 
eine motorische Grundaus-
bildung an Kitas und Grund-
schulen forcieren. Zurzeit 
laufen Gespräche, um das 
Angebot auf den Schwimm-
bereich auszuweiten. Intensi-
ve Gespräche gibt es zu Bau-
vorhaben verschiedener Ver-
eine: So will zum Beispiel die 
Rudergesellschaft „Schwaben“ 
auf eine Fläche beim Freibad 
Neckarhalde wechseln.

Sport-Union Abteilung Handball Bundesligafrauen: HC Leipzig - Neckarsulmer Sport-Union  28:23 (16:8)

Neckarsulm gibt Auswärtsspiel durch schwache erste Halbzeit aus der Hand
Die Sport-Union wollte am 14. 
Spieltag der Handballbundes-
liga in Leipzig eigentlich das 
Kunststück vom ersten Spieltag 
wiederholen, zog aber durch 
eine schwache erste Hälfte am 
Ende den Kürzeren.

Trotz namhafter Abgänge beim 
HC Leipzig ging der finanzi-
ell stark angeschlagene Gast-
geber als Favorit in die Begeg-
nung und revanchierte sich bei 
der Sport-Union für die überra-
schende Niederlage in Neckar-
sulm zu Beginn der Saison.
In der traditionsreichen Leip-
ziger Ernst-Grube-Universi-
tätshalle erwischte die Neckar-
sulmer Sport-Union gegen 
den amtierenden deutschen 
Pokalsieger keinen guten Start. 
Ohne Luisa Gerber und Mila-
na Vlahovic tat sich die NSU 
im Abschluss schwer und lag 

nach acht Minuten mit 5:2 in 
Rückstand. Leipzig nutzte die 
Neckarsulmer Fehler gnadenlos 
aus und konterte durch Alexan-
dra Mazzucco zu einer schnel-
len Führung. Trainer Emir Had-
zimuhamedovic nahm nur kur-
ze Zeit später seine erste Auszeit, 
wechselte etwas durch, konnte 
aber nicht die Wende bringen. 
Der Neckarsulmer Angriff stot-
terte gegen die Leipziger Defen-
sive und Torhüterin Nele Kurzke 
gewaltig und in der Abwehr kam 
die Sport-Union zu selten zu 
Ballgewinnen gegen den HCL. 
So setzten sich die Leipzigerin-
nen durch einfache Tore deut-
lich ab und schickten Neckar-
sulm mit einem 16:8-Rückstand 
in die Kabine.
In der zweiten Hälfte kam 
Neckarsulm aber deutlich bes-
ser aus der Kabine. Die Abwehr 
packte zu und über Maike Dani-

els sowie Seline Ineichen ver-
kürzte die Sport-Union Tor um 
Tor und machte das Spiel beim 
19:16-Zwischenstand durch Isa-
bel Tissekker wieder spannend. 
Der HCL reagierte schnell, 
nahm direkt eine Auszeit und 
unterbrach den Neckarsulmer 
Lauf. Leipzig baute die Führung 
wieder etwas aus, aber Neckar-
sulm verkürzte in doppelter 
Überzahl nochmals durch Inei-
chen. Doch die Aufholjagd war 
leider vergebens und die Hypo-
thek aus der ersten Hälfte zu 
groß. Über Mazzucco und Rode 
baute Leipzig den Vorsprung 
per Gegenstoß wieder aus und 
setzte sich am Ende mit 28:23 
verdient gegen die Sport-Uni-
on durch.
„Mit der ersten Hälfte bin ich 
heute nicht einverstanden. 
Wir haben aus dem Rückraum 
schlecht geworfen und Leipzig 

zu leichten Toren eingeladen. 
Durch einen Kraftakt müssen 
wir uns dann in der zweiten 
Halbzeit wieder rankämpfen. 
Durch eine starke Phase schaf-
fen wir das bis auf drei Tore 
auch, aber am Ende gewinnt 
Leipzig durch unsere schlechte 
erste Hälfte verdient. Wenn wir 
mit drei, vier Toren Rückstand 
in die Pause gehen, dann hast 
du hier ein anderes Spiel", sag-
te Trainer Emir Hadzimuham-
edovic nach Spielende.
Neckarsulmer Sport-Union: 
Milenković (1/1 Parade), Herr-
mann (8/1), Rüttinger - Kalm-
bach (3 Tore), Hoffmann (3/1) 
Breitinger (2), Fischer (1), Kauf-
mann, Tissekker (2/1), Dani-
els (4), Ahlin (1), Ineichen (6), 
Galinska, Vojtiskova (1)
Zeitstrafen: Leipzig 4, Neckar-
sulm 3
(SG)

Neckarsulmer BSG-Schwimmer bei „Süddeutschen“ erfolgreich

Achtmal Edelmetall - darunter zwei Titel und zwei Vizemeisterschaften
Es war wohl das letzte Mal, 
dass die BSG-Schwimmer Peter 
Donant, Ernst Heger und ihr 
Freund, Betreuer und Trainer, 
Sigurd Pathe von der Neckar-
sulmer Sport-Union, bei die-
sen internationalen offenen 
süddeutschen Meisterschaften 
im traditionellen Darmstäd-
ter Nordbad antraten. Die drei 
nutzten die Gelegenheit, um sich 
nach ihren insgesamt acht per-
fekten Einzelstarts in der Mas-
ters-Wertung (Altersklasse 40+) 
auf dem Podium die begehrten 
Medaillen abzuholen.
Peter Donant, mittlerweile ein 
erfahrener Brust-Spezialist, hat-
te sich für die 100 Meter auf 
der 50 Meter-Bahn im Nord-
bad gute Medaillenchancen 
ausgerechnet. Nach beeindru-
ckendem Schlussspurt wurde 
es für ihn Silber und die Vize-
meisterschaft. Auch das weit 
größere Starterfeld über die 50 
Meter Brust brachte ihn hinter-
her nicht aus der Ruhe, obwohl 
es am Start Verzögerungen gab. 
Peter Donant bestätigte mit 

Platz drei und Bronze erneut 
sein Können. Sigurd Pathe (73) 
und Ernst Heger (62), die bei-
den ältesten Teilnehmer die-
ser Süd-Meisterschaften, hol-
ten bei ihren je drei Starts auch 
jedes Mal Edelmetall. Der Älte-
re gewann Titel und Gold über 
200 Meter Lagen, wurde Vize 
mit Silber über die 100 Meter 
Rücken und holte noch Bron-
ze in seinen 400 Meter-Freistil-
Rennen.
Ernst Heger überzeugte wie-
der einmal mehr als Delfin im 
Schmetterlingsstil, indem er sei-
nen an gleicher Stelle über die 
100 Meter im Vorjahr gewonne-
nen Titel souverän und makellos 
verteidigte. Über die halbe Dis-
tanz hatte er mehr Mühe gegen 
die jüngere Konkurrenz, wo er 
sich mit Platz drei und Bronze 
zufrieden geben musste. Sehens-
wert und für Heger ein glückli-
cher Abschluss dieser Meister-
schaften, war sein Schlussspurt 
über die 200 Meter Freistil. Nach 
verhaltenem Beginn verbesser-
te er sich mit den zweiten 100 

Metern um fast fünf Sekunden. 
Dabei kam er noch bis auf eine 
halbe Armlänge an den Zweit-
platzierten heran und freute sich 
am Ende über seinen Bronze-
Platz. Damit schafften die drei 
in der Masters-Gesamtwertung 
einen respektablen 4. Platz unter 
den 35 Vereinen, mit insgesamt 
135 Startern.

Im nächsten Jahr wird es einen 
anderen Austragungsort geben, 
weil das in die Jahre gekommene 
Nordbad im Spätsommer abge-
rissen wird. Und der 43 Mio € 
teure Neubau soll erst 2020 fer-
tig werden. Bis dahin wollen die 
drei auf jeden Fall weiterma-
chen.
(khl - Foto: privat)

Erfolgreiche BSG-Schwimmer bei Süd-Meisterschaften von links: Ernst Heger, 
Sigurd Pathe und Peter Donant.
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„Bosch Hockenheim Historic“ - Das Jim Clark Revival

Familiär, spektakulär, faszinierend: Erlebnis historischer Rennsport
Hockenheim. (pm/red). Die 
„Bosch Hockenheim Historic“ 
ist ein Fest der Sinne für die 
Zuschauer: mit freiem Zugang 
zu Fahrerlager und Boxen, 
faszinierenden historischen 
Rennwagen, Spektakel auf der 
Rennstrecke und Party auf 
dem Boxendach. Die Atmo-
sphäre ist familiär, das Rah-
menprogramm sensationell 
und die Eintrittspreise mode-
rat: Hereinspaziert zur „Bosch 
Hockenheim Historic“ - dem 
Jim Clark Revival - von 21. 
bis 23. April auf dem Hocken-
heimring.

Die „Bosch Hockenheim Histo-
ric“ lädt ein zu einer Veranstal-
tung der Superlative. Auf dem 
Grand-Prix-Kurs bieten zehn 
Rennserien Action, allen voran 
die „BOSS GP“, bei der ehemali-
ge Formel-1-Boliden die Haupt-
rolle spielen - mit dem unver-
gleichlichen Sound vergangener 
Jahrzehnte. Die Besucher kön-
nen im wahrsten Sinn des Wor-
tes Rennluft schnuppern - denn 
sie sind wirklich ganz nah dran. 
Und manchmal werden sie sich 
um Jahrzehnte zurückversetzt 
fühlen, etwa wenn Teams ihre 
Boxen und sich selbst historisch 
ausstaffiert haben oder der Weg 
zum Pressezentrum mit Stroh-
ballen ausgeschildert ist.
Die „BOSS GP“ (Big Open Sin-
gle Seater), ein FIA-zertifiziertes 
historisches Championat, startet 
in Hockenheim in ihre neue Sai-
son. Neben Formel-1-Boliden 
mischen im Starterfeld auch PS-
starke Fahrzeuge der ehemali-
gen IndyCar- und der GP2-Serie 
mit. Es empfiehlt sich, Ohrstöp-
sel dabei zu haben - allein wegen 
der hochdrehenden Zehnzylin-
der der Königsklasse.

Spektakuläre Rennen
Nicht minder spektakulär ist 
der Canadian-American Chal-
lenge Cup, kurz CanAm Cup - 
auch für die Ohren. Wenn Kult-
autos wie der McLaren M8, der 

Porsche 917 oder die Lola T310 
die Startzielgerade hinunter-
donnern, hat man das Gefühl, 
die Tribünen zittern! Denn den 
Boliden im CanAm Cup war 
von 1966 bis 1974 praktisch alles 
erlaubt. Da verblasste sogar die 
Formel 1 dagegen.

Tradition trifft auf Moderne
Tradition trifft auf Moderne bei 
der „Spezial-Tourenwagen-Tro-
phy H&R Cup“, Tourenwagen 
aus der Zeit vor 1990 fighten in 
der „Youngtimer Touring Car 
Challenge“. Ihre Premiere im 
Rahmen der Bosch Historic fei-
ert die „HRA Classic Formel 3“, 
in der Monoposti aus den Jah-
ren 1971 bis 1984 an den Start 
gehen. Fester Programmpunkt 
ist der Lotus Cup Europe - denn 
er erinnert besonders an den 
1968 auf dem Hockenheimring 
tödlich verunglückten, zweima-
ligen Formel-1-Weltmeister Jim 
Clark. Der Superstar dieser Ära 
war Lotus-Pilot.
Lediglich zu gemäßigten Präsen-
tationsfahrten rücken die Mit-
glieder des Raceclub Germany 
in ihren historischen Preziosen 
auf die Rennstrecke aus. Sie sind 
traditionell dabei, und ihre per-
fekt aufbereiteten Fahrzeuge aus 
nahezu allen Epochen sind in den 
Boxen stets Anziehungspunkt für 
die flanierenden Zuschauer - und 
gelten als Pulsbeschleuniger.

Zahlreiche Ausstellungen zäh-
len natürlich auch zum attrak-
tiven Rahmenprogramm. Erst-
mals dabei und sicher eines der 
Highlights: die Sonderausstel-
lung „Scuderia Serenissima“ mit 
Fahrzeugen, die kaum jemand 
kennen dürfte. Auch Masera-
ti und Porsche stellen histori-
sche Renner aus; und natürlich 
wird die Jim-Clark-Sonderaus-
stellung im Kongress-Pavillon 
ein weiterer Besuchermagnet im 
Fahrerlager sein. Jedes Jahr lässt 
sich das Schweizer Ehepaar, das 
die Ausstellung mit viel Herzblut 
organisiert, etwas Neues einfal-
len, um Jim Clark in Ehren zu 
halten.

Attraktives Rahmenprogramm
Auch das „Markenclubareal“ bei 
der Mercedes-Tribüne ist ein 
Must - gilt es doch als Mekka 
aller Liebhaberfahrzeuge, egal 
aus welchem Baujahr, und Treff-
punkt von Clubs, Stammtischen 
oder Interessengemeinschaften. 
Erstmals dabei: ein Old- und 
Youngtimer-Verkaufsmarkt für 
Komplettfahrzeuge. Und selbst 
auf dem Boxendach tobt der 
Bär: bei der Premiere eines Jahr-
markts mit Karussell und Spie-
len und am Abend bei der gro-
ßen Party mit der Band „Me and 
the heat“ und Kulinarischem.
Weitere Informationen unter 
www.hockenheim-historic.de.

Sport Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Vorschau:
Frauenfußball (Bundesliga):
26.02., 14 Uhr: TSG 1899 
Hoffenheim - SGS Essen

Eishockey (DEL 2):
24.02., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - Kassel Huskies

Vom 21. bis 23. April können Rennsportfans bei der „Bosch Hockenheim Histo-
ric“ klassische Rennserien hautnah erleben. Foto: Hockenheimring GmbH

Fleiner geht in 3. Liga

Rüdiger Rehms 
neue Aufgabe
Wiesbaden. (pm/red). Rüdi-
ger Rehm ist neuer Chef-
coach des Fußball-Drittligis-
ten SV Wehen Wiesbaden. 
Der aus Flein bei Heilbronn 
stammende 38-jährige Fuß-
balllehrer unterschrieb bei 
den Hessen einen Vertrag 
bis Juni 2019. Rehm hat-
te zusammen mit seinem 
Co-Trainer Mike Krannich 
bereits vergangene Woche 
das Training des abstiegsbe-
drohten Clubs übernommen 
und mit seiner Mannschaft 
am Samstag gegen den FSV 
Zwickau bereits seine Pre-
miere als SVWW-Trainer 
gegeben. „Rüdiger Rehm 
war unser Wunschkandi-
dat. Wir sind sehr froh, dass 
er sich für uns entschieden 
hat, und wir jetzt gemein-
sam das Ziel Klassenerhalt 
anpacken. Schon als Pro-
fi hat Rüdiger die Attri-
bute verkörpert, die ihn 
auch als Trainer auszeich-
nen: Leidenschaft, Enthu-
siasmus und viel Feuer“, 
blickt SVWW-Sportdirektor 
Christian Hock der Zusam-
menarbeit mit dem langjäh-
rigen Trainer des Drittliga-
Konkurrenten SG Sonnen-
hof Großaspach (2012 bis 
2016 Cheftrainer, davor von 
2008 bis 2012 Co-Trainer) 
positiv entgegen. Der Unter-
länder Rehm war zuletzt als 
Trainer bei Zweitligist DSC 
Arminia Bielefeld tätig, ehe 
er dort im Oktober von sei-
nen Aufgaben entbunden 
wurde.
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Handwerkskammer und Kreishandwerkerschaft NOK

Gestaltung der Unternehmensnachfolge
(cka). Die frühzeitige und 
umfassende Regelung der Unter-
nehmensnachfolge ist eine der 
wichtigsten und zugleich auch 
schwierigsten Aufgaben eines 
Unternehmers. 

In den kommenden fünf Jahren 
plant jeder vierte Inhaber, sei-
nen Betrieb an einen Nachfolger 
zu übergeben. Dabei geht es nicht 
nur um persönliche, sondern 
auch um zentrale Entscheidun-
gen für das Unternehmen selbst 
und natürlich für die Mitarbeiter. 
Eine erfolgreiche Gestaltung der 
Nachfolge ist deshalb von größ-
ter Bedeutung und bedarf einer 
rechtzeitigen und guten Planung. 
Vor diesem Hintergrund veran-
staltete die Handwerkskammer 
Mannheim Rhein-Neckar-Oden-
wald in Kooperation mit der 
Kreishandwerkerschaft NOK und 
der Sparkasse Neckartal-Oden-
wald einen Informationsabend für 
die Betriebe in der Region. Hierzu 
konnte Sparkassendirektor Mar-
tin Graser  vor zahlreichen Gäs-

ten neben den Referenten auch 
den Vize-Präsidenten der Hand-
werkskammer, Klaus Hofmann, 
sowie den Geschäftsführer der 
Kreishandwerkerschaft, Manfred 
Banschbach, begrüßen und will-
kommen heißen.

Unternehmenswerte
Im Rahmen der Nachfolgepla-
nung und –regelung kommt der 
Ermittlung des Unternehmens-
wertes und des Kapitalbedarfs 
eine besondere Bedeutung zu. Rolf 
Koch, Bereich Wirtschaftsförde-
rung bei der Handwerkskammer, 
erläuterte in seinem Vortrag die 
musterhafte Funktionsweise einer 
fundamentalen Unternehmensbe-
wertung anhand diverser Bewer-
tungsverfahren. Unternehmens-
beraterin Christiane Zieher ging 
im Folgenden auf die vielschich-
tigen Erfolgsfaktoren ein, die für 
eine gut geregelte Betriebsüber-
gabe eine wichtige Rolle spielen 
und betonte, dass die Chancen 
noch nie so gut waren wie jetzt, 
einen Handwerksbetrieb zu über-

nehmen. Der Rechtsexperte sei-
tens der Handwerkskammer, Jür-
gen Gergely, beleuchtete die juris-
tischen Aspekte dieses komplexen 
Themas und erläuterte detailliert 
insbesondere die Formen einer 
Übergabe/Übernahme wie Kauf, 
Schenkung bzw. den Erwerb von 
Todes wegen. 
Mit den vielfältigen individuel-
len steuerlichen Gestaltungsmög-
lichkeiten und Besonderheiten für 
Übergeber bzw. Übernehmer setz-
te sich der Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater Thorsten Knapp 

intensiv auseinander. Abschlie-
ßend befasste sich der Abtei-
lungsdirektor Firmenkunden, 
Ralph Müller, mit der Finanzie-
rung einer Übernahme. Hierbei 
sei die Sparkasse Neckartal-Oden-
wald ein verlässlicher Partner mit 
einem kompetenten Netzwerk 
über die Sparkassen-Finanzgrup-
pe hinaus. Diese Finanzierung 
garantiere unter Einbindung bzw. 
Berücksichtigung von staatlichen, 
öffentlichen Förderprogrammen 
eine effiziente Abwicklung und 
Betreuung aus einer Hand.

Beim Info-Abend „Unternehmensnachfolge“ von links nach rechts: Ralf Müller, 
Thorsten Knapp, Rolf Koch, Klaus Hofmann , Jürgen Gergely, Christiane Zieher, 
Martin Graser, Christian Reinhard  und Christian Steininger.  Foto: cka

AUDI AG

Absatzwachstum in Europa und Nordamerika 
(pm/red). Die AUDI AG hat im 
Januar weltweit rund 124.000 
Autos an Kunden ausgeliefert. 
Dabei entwickelte sich vor allem 
die Nachfrage in Europa (+3,1% 
auf 61.800 Einheiten) und Nord-
amerika (+11,8% auf 16.200 Ein-
heiten) weiter positiv. 

In China gingen die Verkäufe um 
35,3 Prozent auf 35.181 Autos 
zurück. Im vergangenen Monat 
hat Audi hier gemeinsam mit sei-
nem chinesischen Partner FAW 
einen langfristigen, strategischen 
Wachstumsplan für die kommen-
de Dekade vereinbart. Vor diesem 
Hintergrund hatten die chinesi-
schen Audi-Händler ihr Geschäfts-
volumen zu Jahresbeginn zurück-
haltend disponiert. Die temporäre 
Entwicklung in China schlug sich 
auch in der globalen Bilanz nieder: 
Die weltweiten Auslieferungen gin-
gen gegenüber den Rekordzahlen 
des Vorjahresmonats um 13,5 Pro-
zent zurück. „In Europa und Nord-

amerika konnten wir mehr Kun-
den zu Jahresbeginn erreichen als 
je zuvor“, sagt Dietmar Voggen-
reiter, Vorstand für Vertrieb und 
Marketing der AUDI AG. „Auch 
in China bleiben wir für die künf-
tige Geschäftsentwicklung opti-
mistisch.“

Jahresstart in Europa
Zum guten Jahresstart für Audi in 
Europa trug vor allem das anhal-
tend hohe Wachstum in Italien 
(+17,6% auf 5.004 Einheiten) und 
Spanien (+15,8% auf 4.928 Einhei-
ten) bei. Aber auch auf dem deut-
schen Heimatmarkt konnten die 
Vier Ringe zulegen und ihre Ver-
käufe um 5,0 Prozent auf 22.927 
Einheiten steigern. In Russland 
registrierte das Unternehmen wie-
der eine Stabilisierung der Nach-
frage, nachdem der lokale Markt 
in den vergangenen Jahren von 
langer wirtschaftlicher Unsicher-
heit geprägt war: plus 3,3 Prozent 
für Audi auf 935 Autos im Janu-

ar. In Europa insgesamt erfreu-
ten sich auf Modellseite beson-
ders der neue Audi A4 sowie der 
neue A5 reger Nachfrage. So stieg 
der Absatz der beiden Mittelklas-
se-Modelle im vergangenen Monat 
um 14,2 Prozent. Der Januar stand 
zudem im Zeichen wichtiger Gene-
rationswechsel: Mit dem Audi Q5 
und dem A5 Sportback sind in den 
ersten Wochen des Jahres zentra-
le Modell-Neuheiten in den euro-
päischen Markt gestartet. Über alle 
Modelle hinweg registrierte Audi 
in Europa mit rund 61.800 Einhei-
ten einen Zuwachs von 3,1 Prozent.

Nordamerika
Auch in Nordamerika verbuch-
te Audi mit rund 16.200 Ausliefe-
rungen und einem Plus von 11,8 
Prozent einen erfolgreichen Jah-
resbeginn und übergab erstmals 
in einem Januar mehr als 15.000 
Autos an Kunden. Mit deutlichen 
Zuwächsen in Kanada (+28,1% 
auf 1.932 Einheiten) und den 

USA (+11,4% auf 13.201 Einhei-
ten) konnte Audi seine positive 
Absatzentwicklung aus dem Vor-
jahr weiter untermauern. Neben 
dem Audi A4 (+32,9% auf 1.959 
Einheiten) punktete das Unterneh-
men auf dem US-Markt mit dem 
Audi A6, dessen Auslieferungen 
um 19,9 Prozent auf 1.108 Einhei-
ten stiegen. 

China
Das Januar-Geschäft in China blieb 
mit 35.181 Autos (-35,3%) hinter 
dem Vorjahresmonat zurück. Im 
vergangenen Monat hat Audi im 
Reich der Mitte gemeinsam mit 
seinem chinesischen Partner FAW 
einen strategischen 10-Jahres-Plan 
aufgesetzt und damit die Wei-
chen für den nachhaltig profitab-
len Wachstumskurs der kommen-
den Jahre gestellt. Vor diesem Hin-
tergrund hatten die chinesischen 
Audi-Händler ihr Geschäftsvolu-
men zu Jahresbeginn zurückhal-
tend disponiert. 
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9. Festival „Tanz! Heilbronn“ stellt sich der Frage „Was bleibt? Was zählt?“

Herausragende Arbeiten des zeitgenössischen Tanzes 
(sz). Vom 17. bis 21. Mai 2017 
lädt das Theater Heilbronn 
wieder zum Internationalen 
Festival „Tanz! Heilbronn“ ein, 
um an fünf  Tagen herausra-
gende Arbeiten des zeitgenös-
sischen Tanzes zu präsentieren. 

Das mittlerweile 9. Festival steht 
unter dem Motto: „Was bleibt? 
Was zählt?“ Mit dabei sind Kom-
panien und Solokünstler aus 
Kanada, dem Nahen Osten, Chi-
na oder Europa, darunter zwei 
Deutsche Erstaufführungen und 
ein neues Stück der weltbekann-
ten Choreografin Marie Choui-
nard. 

Mittwoch, 17. Mai
Den Festivalauftakt bestreiten 
am 17. Mai 2017 um 19.30 Uhr 
im Großen Haus sechs exzellen-
te Tänzerpersönlichkeiten der 
Kompanie Dance on aus Ber-
lin mit einem Stück des libane-
sischen Künstlers Rabih Mroué 
„Water between three hands“. 

Donnerstag, 18. Mai
Am Donnerstag, dem 18. Mai 
2017, wird um 19.30 Uhr im 
Komödienhaus das Tanzstück 
„Artikel Eins“ (Arbeitstitel) prä-
sentiert, das der aus der Türkei 
stammende Breakdance-Welt-
meister und Choreograf Kadir 
Memis alias „Amigo“ zusammen 
mit türkisch- und arabischstäm-
migen jungen Männern aus der 
Region erarbeitet. 
Außerdem steht an diesem 
Abend im Komödienhaus das 
Stück „ToTentanz“ von der 

japanischen Choreografin Yui 
Kawaguchi auf dem Programm. 
Sie widmet sich dem Thema 
Cybermobbing, das die Betroffe-
nen von innen auffrisst und glei-
chermaßen Alt wie Jung befal-
len kann.

Freitag, 19. Mai
Am Freitag, dem 19. Mai, steht 
zunächst um 19.30 Uhr ein Dop-
pelabend in der BOXX auf dem 
Programm. Im ersten Teil zeigt 
der aus Tunesien stammen-
de und in Frankreich lebende 
Hamdi Dridi sein eindringlich 
getanztes Solo „Tu Meur(s) De 
Terre“ als deutsche Erstauffüh-
rung. Er verarbeitet darin die 
Trauer um seinen verstorbenen 
Vater in einer kraftvollen Bewe-
gungssprache. 
Es folgt das spannungsreiche 
und faszinierende Duett „Zaafa-
ran“, das der libanesische Cho-
reograf  Omar  Rajeh mit der ira-

nischen Künstlergruppe MaHa 
erarbeitet hat. 

Samstag, 20. Mai 
Am späten Nachmittag des 20. 
Mai 2017 gibt es um 17.30 Uhr 
und um 18.30 Uhr am Boll-
werksturm eine Open-Air-Per-
formance zum Thema „Was 
bleibt? Was zählt?“ von einer 
Gruppe tanzbegeisterter Heil-
bronnerinnen und Heilbronner, 
die sich 2015 während des Fes-
tivals für das  Projekt „parken“ 
zusammengefunden hatten. 
Der Samstagabend des 20. Mai, 
gehört der weltbekannten Com-
pagnie Marie Chouinard aus 
Kanada, die  zum zweiten Mal 
beim Festival Tanz! Heilbronn 
vertreten ist. 

Sonntag, 21. Mai
Und auch am letzten Festival-
tag, Sonntag, 21. Mai 2017 ste-
hen noch einmal zwei Stücke auf 

dem Programm. Um 17. 00 Uhr 
ist im Komödienhaus „Mino-
rities“, eine Arbeit des chinesi-
schen Choreografen Yang Zen, 
zu sehen. Dieses Tanztheater-
stück wird wenige Tage zuvor 
beim Festival Dance in Mün-
chen uraufgeführt und kommt 
anschließend nach Heilbronn. 
Der junge Choreograf entwi-
ckelt Stücke über das postrevo-
lutionäre China und beschäftigt 
sich in seiner neuen Arbeit mit 
dem Verhältnis von Nationali-
tät und ethnischen Minderhei-
ten (minorities). 

Joeri Dubbe
Nach dem sehr erfolgreichen 
Gastspiel beim letztjährigen 
Festival Tanz! Heilbronn mit 
dem Stück „Infant“ kommt Joe-
ri Dubbe auch in diesem Jahr 
wieder und hat sich die BOXX 
als Ort für die deutsche Erstauf-
führung seines Stückes „Kiraly“ 
ausgesucht. Diesmal beschäftigt 
er sich mit dem vermeintlichen 
Gegensatz von Natur und Tech-
nologie. Seine beiden charisma-
tischen Tänzerinnen Sarah Mur-
phy und Carolina Mancuso ver-
körpern darin zwei Archetypen 
aus Vergangenheit und Zukunft 
der Menschheitsgeschichte – ein 
instinktgeleitetes vorzivilisatori-
sches  Wesen und einen Maschi-
nenmenschen. Die Vorstellung 
beginnt um 19.30 Uhr.

Wie jedes Jahr stehen kreative 
Workshops auf dem Programm.

Weitere Informationen
www.theater-heilbronn.de

Kulturhaus Fränkischer Hof Bad Rappenau

Manfred Rose und Stephanie Seeberger stellen aus
(egs). Zwei Künstler – Stepha-
nie Seeberger und ihr Vater 
Manfred Rose - präsentieren 
im Kulturhaus Forum Fränki-
scher Hof Bad Rappenau ihre 
Gemälde und von Hand gefer-
tigten Schmuck. 

Im ersten Teil der Ausstellung 
werden unter dem Titel „Natur 
im Licht - Farben in Harmo-

nie, Landschaften - so wie wir 
sie sehen“ … und mehr“ ver-
schiedene Aquarelle, Ölgemäl-
de und Blattgoldcollagen in 
Mischtechnik von Stephanie 
Seeberger gezeigt.
Der zweite Teil der Ausstel-
lung zeigt „von Hand gefer-
tigten Schmuck - Einzelstü-
cke“ des Goldschmieds Man-
fred Rose. Zu sehen sind hier 

traditionell geschmiedete und 
montierte Einzelstücke aus 
edlen Schmucklegierungen wie 
750/°°°Gelb- und Weißgold, 
Platin und Silber, verarbei-
tet mit Brillanten in der Qua-
lität „Lupenrein, Feines Weiß“,  
tollen Farbsteinen und edlen 
naturfarbenen Süßwasserzucht-
perlen, Salzwasserzuchtperlen 
und großen Südseezuchtperlen.

Die Ausstellung „Natur im 
Licht - Farben in Harmonie, 
Landschaften - so wie wir sie 
sehen – und mehr“ von Man-
fred Rose und Stephanie See-
berger im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof (Heinshei-
mer Str. 16, Bad Rappenau bis 
zum 26. März jeden Samstag 
und Sonntag von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Urban Soul Café Foto: Frischefotos
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2017
Schlossstraße 12, 74249 Jagsthausen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 
Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für 
zwei Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert 
von 23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Fußpfl ege und Wellness – 
Anwendungen mit Herz
10 % Rabatt auf alle Anwendungen 
Alte Schulstraße 3/1, 74229 Oedheim-Degmarn

Viktor Brechter e. K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Dialogo – Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot 
(ausgenommen sind Reparaturen und 
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstr. 3, 74177 Bad Friedrichshall

Kulturamt Bad Rappenau – 
5. Internationales Gitarrenfestival
Ein Glas Sekt gratis
Wasserschloss Bad Rappenau, Hinter dem Schloss 1, 
74906 Bad Rappenau

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim 
vs. Bayer 04 Leverkusen
Veranstaltungstermin: 18.03.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 02.03.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
SC DHfK Leipzig
Veranstaltungstermin: 01.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 12.03.2017

Kultur regional

Bad Rappenau: Neue Ausstellung im Kulturhaus Forum Fränkischer Hof

Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
(egs). Bis zum 12. Febru-
ar ist im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof Bad Rappe-
nau (Heinsheimer Straße 16)  
die Ausstellung „Spanische 
Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

„Ein Sommer im Herbst“ nann-
te der Künstler eine Ausstel-
lung seiner Bilder  2014,  heute 
nun „Spanische Impressionen“. 
Sie könnte auch  „Ein Sommer 
im Winter“ heißen, da die Bil-
der, die hier zu sehen sind, aus-
nahmslos in südlichen Gefilden 
und zwar unter der spanischen 
Sonne entstanden. Warum gera-
de Spanien? Weil der Künstler 
Spanien als seine zweite Heimat 
betrachtet, wo er jedes Jahr viele 
Monate zubringt und in der frei-
en Natur malt. 
Bilder haben immer etwas mit 
den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg

Burgfestspiele Jagsthausen

Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 

Olaf der Flipper in Mosbach in der Alten Mälzerei

Du bist wie Champagner-Tournee 2017
(pt). Über 40 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de

Das Stadtmuseum Neckarsulm feiert einen vielversprechenden 10. Geburtstag

Wie erging es den Menschen
Viel ist passiert in dem 250 Qua­
dratmeter großen Schmuck­
kästchen, das ausgestattet mit 
modernster Medientechnik die 
Auszeichnung „Vorbildliches 
Heimatmuseum des Regie­
rungsbezirks Stuttgart“ erhielt. 
Es kann mit seinen museums­
pädagogischen Programmen 
zudem in die Endrunde des 
gesamtdeutschen Wettbewerbs 
„Kinder zum Olymp“.

Oberbürgermeister Steffen Hert-
wig gefiel die multimediale Zeit-
reise durch mehr als tausend 
Jahre, die in diesem Bauernhaus 
möglich ist. Es stammt aus dem 
Jahr 1545 und ist damit selbst 
ein Bauzeugnis. Für 2,5 Millio-
nen Euro wurde es saniert und 
mit modernster Museumstech-
nik ausgestattet.
41.000 Besucher und 2.700 Füh-
rungen in zehn Jahren sprechen 
für sich. Es ist behindertenge-
recht und durch die Mitarbeit 
von New Media Stuttgart in der 
Person von Bernd Reinecke mul-
timedial ausgestattet. Kinder und 
Jugendliche können sich hier 
spielerisch Wissen aneignen und 
erleben die Einrichtung Muse-
um als etwas Lebendiges, das 
man gerne besucht. Der richti-
ge Start für die Forderung nach 
lebenslangem Lernen, die durch 
die Zusammenarbeit mit AIM 
(Akademie für Innovative Bil-
dung und Management) immer 

auf dem neuesten Stand ist. Kurt 
Bauer führte aus, dass es bereits 
im Vorfeld des Umbaus viele Ide-
en für den richtigen Ersatz für 
den 1945 zerstörten Museums-
Vorgänger gab. Ein „Haus der 
Geschichte“ sollte es werden, 
mehr als nur eine Sammlung 
von Gegenständen aus der Ver-
gangenheit. Das Stadtmuseum 
dokumentiert jetzt (unter ande-
rem) den Übergang der Stadt aus 
der landwirtschaftlich gepräg-
ten Winzervergangenheit in die 
moderne Industriegesellschaft.
Bevor die Urbanstraße 14 als 
richtige Adresse mit dem pas-
senden Konzept ausgewählt war, 
gab es etliche alternative Denk-
modelle. Mögliche Orte waren 
das NSU-Casino, das Gebäude 
der Weingärtnergenossenschaft, 
das ehemalige Postgebäude und 
nach einem Architekturwettbe-
werb wurde auch ein erweiterter 
Bau in der Schindlerstraße dis-
kutiert. Das ursprüngliche Kon-
zept, das von 900 Quadratme-
ter Fläche ausging, musste auf 
250 Quadratmeter herunterge-
zoomt werden ohne den roten 
Faden zu verlieren. Geworden ist 
es schließlich ein Schmuckstück, 
in dem das historische Erbe der 
Stadt nicht nur aufgehoben ist, 
sondern weiter leben kann.
Für Susanne Blach, Chefin des 
Theodor-Heuss-Museums in 
Brackenheim, beginnt Muse-
um schon beim Sammeln von 

Gegenständen. Ob das Kirchen-
schätze oder Fußballsammelbil-
der sind ist zunächst mal zweit-
rangig. Nicht das Ding an sich ist 
wichtig, sondern seine Bedeu-
tung für uns.

Museumsleiterin
Die Museumsleiterin Natalie 
Scheerle-Walz freute sich über 
den zahlreichen Besuch zur 
Geburtstagsfeier. 70% Rückmel-
dungen auf die Einladung zei-
gen, dass ihr Haus im Herzen von 
Neckarsulm angekommen ist. 
Und durch die Konzeption gibt 
es auch noch Grund hierherzu-
kommen, wenn man schon mal 
da war.
Es gilt „nur“ die Themen 
schmackhaft und damit nachhal-
tig zuzubereiten und zwar mög-
lichst für das Kindergartenkind 
wie für den Senior. Neue Wege 

geht das Team durch eine Koope-
ration mit der Ganztagesschule 
und einmal im Monat kommen 
Kinder von Asylbewerbern, die 
hier ihre neue Heimat kennen-
lernen.
Es gibt sogar Führungen mit Ver-
köstigung, das Programm eig-
net sich also auch für Geburts-
tagsfeste. Dass das drei Frauen, 
die zusammen nicht einmal eine 
Hundert-Prozent-Stelle haben 
bewältigen, geht nur durch die 
tätige Mitarbeit vieler wie z.B. 
dem Ehrenbürger Kurt Bauer, der 
mit Herzblut an dem Haus hängt.
Der so Gelobte gab den Ball 
zurück und meinte, die Stadt 
habe mit der Verpflichtung von 
Frau Scheerle-Walz ein Schnäpp-
chen gemacht. Mit einem Tag der 
offenen Tür wurden die Geburts-
tagsfeierlichkeiten fortgesetzt. 
(Text und Fotos pek)

Sie freuen sich, dass das Konzept Stadtmuseum ein durchschlagender Erfolg 
war, (v.li.) Natalie Scheerle-Walz, Oberbürgermeister Steffen Hertwig, Susan-
ne Blach und Ehrenbürger Kurt Bauer

Alla und JazzBeanzz begeistern am Valentinstag im Neckarsulmer „Kreatief“

Songs über Liebe und Leidenschaft
Einen Valentinstag der beson­
deren Art erlebten rund 70 
Besucher im Neckarsulmer 
„Kreatief “, einen musika­
lischen Mix aus Liebe und 
Leidenschaft.„Liebe Verlieb­
te, heiß Verliebte, ganz und 
gar Verliebte…, begrüßt Alla 
Fuchs die Gäste im Kreatief. 

Als Moderatorin führt sie char-
mant und mit Wortwitz durch 
das Programm des Abends. 
Auf eine Reise der Liebe entge-

gen soll es gehen, lässt sie wis-
sen und kündet damit gleich den 
ersten Titel an in der Stadt der 
Liebe „I love Paris“. Sabine Zim-
mermann, im schwarzseidenen 
Kleid mit roten Herzen, brilliert 
gleich zu Anfang mit diesem 
Oldie und doch immer wieder 
jungen Klassiker. Am Schlag-
zeug Gus Zwingert, am Piano 
Jürgen Zwicker und Bass und 
Saxofon Johnny Mühleck. Die 
JazzBeanzz bleiben noch etwas 
in Frankreich mit „La mer“. 

Blumen am Morgen, Blumen 
am Abend. Musikalische Blu-
men schenken die Herren ihrer 
Liebsten heute am Valentinstag 
mit dem Programm „feelings“, 
sagt die Moderatorin.
Einen ganzen Strauß roter Rosen 
habe er heute Morgen schon 
seiner Frau geschenkt, betont 
Wolfgang Eiberle in der Pause 
und deutet mit den Armen den 
Umfang des Rosenstraußes an. 
„You are the cream in my coffee“ 
haucht Sabine Zimmermann ins 

Mikrofon und Johnny Mühleck 
verfeinert den Coffee mit einer 
grandiosen Improvisation auf 
dem Saxofon. Wieder ein Café, 
südamerikanisch mit „Molien-
do Café“.
„Spüren Sie es auch noch 
manchmal, dieses Kribbeln im 
Bauch“, fragt Alla Fuchs und 
verteilt Brausestäbchen im Pub-
likum. Und während die Gäs-
te Brausestäbchen lutschen, das 
Lied dazu „Kribbeln im Bauch“. 
(Text und Fotos hlö)
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Verlosungen
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2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim 
vs. Bayer 04 Leverkusen
Veranstaltungstermin: 18.03.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 02.03.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
SC DHfK Leipzig
Veranstaltungstermin: 01.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 12.03.2017
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Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

Machen Sie
für Ihre Gesundheit
jetzt einen Hörtest!

Holen Sie sich
in einem unserer

Fachgeschäfte
Ihren persönlichen

Hörvorsorge-
Pass!

kostenfrei

+ unverbindlich!

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Mo.- Fr. 8:30-12:30
und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

(Content.de/red). Einmal kurz 
aus Allem aussteigen, wem das 
gefällt, für den könnte eine 
Tagesreise mit dem Bus eine 
interessante Option sein. Bus-
reisen, die an nur einem Tag 
stattfi nden, sind auf viele Arten 
möglich. So könnte man eine 
Citytour unternehmen und 
die wichtigsten Sehenswürdig-
keiten einer Stadt, sagen wir 
Berlins oder Münchens, ken-
nen lernen. Solch ein kompak-
ter Citytrip macht oft  Lust auf 
„mehr“ und kann als Entschei-
dungshilfe dienen, eine Stadt 
noch etwas ausführlicher ken-

nen lernen zu wollen. Spezielle 
Tagesreisen werden für Grup-
pen und Einzelreisende, oft -
mals als „Seniorenreise“, ange-
boten und sind meist auch mit 
einem ausgiebigen Mittagessen 
verbunden. Die Ziele sind hier 
vielfältig und die Touren rei-
chen von der Citytour bis zu 
einem Ausfl ug ins Gebirge. 
Sehr beliebt sind auch speziel-
le Reisen zu einem kulturellen 
Ereignis, wo der Besuch eines 
Museums oder eines Musicals 
mit ausführlichem Sightseeing 
verbunden wird.

Tagesreisen per Bus

Foto: Vitaly Titov/Hemera/Thinkstock

(red). Ein Altenheim ist eine 
Wohneinrichtung zur Betreu-
ung, Pfl ege und Unterbrin-
gung älterer Menschen. Der 
Oberbegriff  „Altenheim“ fasst 
drei verschiedene Arten der 
Versorgung zusammen: Das 
Altenheim, das Altenwohn-
heim und das Altenpfl egeheim. 
Diese drei Wohnformen wer-
den immer häufi ger in einem 
Haus angeboten. Sie können 
aber auch getrennt voneinan-
der betrieben werden. Die Trä-
gerschaft  dieser Einrichtungen 
ist entweder kirchlich, privat 
oder staatlich. Im Pfl egeheim 
wird die Pfl egebedürft igkeit 
der Senioren vorausgesetzt. 

Ansonsten ist ein Einzug nicht 
möglich.

Sicherheit und 
soziale Kontakte 
In Altenheimen können wie-
derum Senioren einziehen, 
die sich noch selbst versorgen 
und ihr Leben selbstständig 
gestalten. Das Altenheim bietet 
Sicherheit, medizinische Ver-
sorgung und die Möglichkeit 
soziale Kontakte sowohl aufzu-
bauen, als auch zu pfl egen. Ver-
schlechtert sich der Gesund-
heitszustand eines Bewohners 
über einen längeren Zeitraum, 
so kann das Pfl egeangebot ent-
sprechend erhöht werden.

Unterschied zwischen Alten- und Pfl egeheim

(djd/red). Heute fühlen sich 
die meisten Männer und Frau-
en mit 50- oder 60plus ebenso 
fit wie in ihren Vierzigern. Sie 
haben viele ihrer Ziele erreicht 
und möchten nun das Leben 
genießen. Dazu gehören neben 
Familie und Berufstätigkeit 
auch Reisen, Hobbys, Ehren-
ämter. Um leistungsfähig zu 
bleiben, setzen viele auf eine 
ausgewogene Ernährung und 
regelmäßige sportliche Aktivi-
tät. Da jedoch mit dem Alter 
der Appetit oft nachlässt, we-
niger getrunken wird und der 
Körper viele Nährstoffe nicht 
mehr so gut aufnehmen oder 
speichern kann, besteht den-
noch die Gefahr einer Man-
gelversorgung mit wichtigen 
Vitalstoffen. Hinzu kommen 
körperliche Faktoren, die den 
Mangel  vergrößern können – 
etwa eine altersbedingte oder 
durch Medikamente hervor-

gerufene verringerte Nieren-
funktion. Mineralstoffe werden 
dann häufig vermehrt mit dem 
Urin ausgeschieden. Frauen in 
den Wechseljahren verlieren 
durch das Schwitzen während 
der Hitzewallungen ebenfalls 
häufig Magnesium. Das Mi-
neral ist aber neben Calcium 
für die normale Muskelfunk-
tion unverzichtbar. Wer unter 
nächtlichen Wadenkrämpfen 
oder Verspannungen leidet, 
sollte an eine zusätzliche Zu-
fuhr an Magnesium denken. 
Neben einer magnesiumrei-
chen Ernährung (Nüsse, Voll-
kornprodukte und Gemüse, 
Bohnen, Linsen, aber auch 
dunkle Schokolade) lässt sich 
mit Magnesiumergänzungs-
mitteln etwa einem in Apo-
theken erhältlichen Magnesi-
um-Trinkgranulat der tägliche 
Magnesiumbedarf decken.

Fit durch die zweite Lebenshälfte

Foto: piotr_malczyk/iStock/Thinkstock
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

ÄRZTE

Vermieten Sie Ihre Immobilie NICHT
einfach so an irgendjemand!

Den passenden Mieter finden Sie mit

Betriebswirt (Bau & Immobilien)

07139 - 50 78 333
info@meikwalterimmobilien.de
www.meikwalterimmobilien.de
Kilianstraße 9, 74172 Neckarsulm - Dahenfeld

Rollladen- u. Fenstermonteur
zur Verstärkung unseres Teams gesucht!

Wichtige Voraussetzungen sind selbstständiges Arbeiten und Kfz-Führerschein.

Schorle GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 3 · 74219 Möckmühl

Telefon 06298 95133
Mail: schorle-rollladen@t-online.de

Praxis Dr. L. Priebe
Hauptstr. 41, Langenbrettach, Tel. 07139 452090

zertifizierte Ultraschalldiagnostik (DEGUM)

Praxis geschlossen
vom 27.02. bis einschl. 03.03.2017

Vertretung:
alle anwesenden Kollegen in Langenbeutingen/Bretzfeld

Rechtsanwälte neuenstadt
Albrecht Rüdele - Holger Joachim

suchen ab sofort eine

Reinigungskraft
Tel. 07139/8025 oder 07139/9356410
Hauptstr. 19 - 74196 Neuenstadt

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 20.02.2017 bis 25.02.2017
mag. Schweine-Rücken, auch gefüllt
a.d. Auslauf-Stallhaltung 100 g 1,05 €
gemischtes Gulasch 100 g 0,95 €
frische, grobe Bratwurst 100 g 0,95 €
feine Lyoner 100 g 0,98 €
Bio Rosendahler-Käse 100 g 1,70 €

Diese Woche: Vom Hohenloher-Kalb:
Schnitzel, Braten und gefüllte Kalbsbrust

Praxis Dr. Bek
Langenbeutingen

Urlaub vom 06.03. bis einschl. 17.03.17

Alleinerziehende
mit 5-jährigem Kind sucht 2-3 Zimmer Wohnung in Bret-
tach oder Langenbeutingen. Kaltmiete bis 425 €. Tel. 0162
4364808

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 8 | 2017 | mittel

4 1 7 3 9

9 6 8

8 3 2 1

8 2

3 7 1

8 4

1 2 4 7

9 1 3

3 8 1 6 4
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etwas anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf IhrenBesuch!

WERKS-,JAHRES-UNDGEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES . . . .

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Sie möchten eine private Kleinanzeige in
den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien
veröffentlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt.

Ihre private Anzeige
online aufgeben und
50 % sparen!
www.nussbaumkleinanzeigen.de

den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien 
veröff entlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem 
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt. 

Sie möchten eine private Kleinanzeige in 
den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien 
veröff entlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem 
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt. 

Ihre private Anzeige Ihre private Anzeige 
online aufgeben und online aufgeben und 
50 % sparen!50 % sparen!
www.nussbaumkleinanzeigen.dewww.nussbaumkleinanzeigen.de

Angebot
für Samstag, 25.2. und Mittwoch, 1.3.17

Schweineschnitzel kg 7,00 €
Schweinefilet kg 10,50 €
Siedfleisch kg 6,50 €
Hausmacher Leber- und blutwurst kg 6,00 €
grobe bauernbratwurst kg 8,00 €
bierschinken kg 8,00 €
nussschinken kg 11,50 €

telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister Kg
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener
Schlachtung und Produktion

Geöffnet von Donnerstag, 2. März 2017
bis einschl. Sonntag, 5. März 2017
Auf Ihren Besuch freuen sich

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262 Je
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Edwink´s macht gutes Essen besser
Vertrieb von Würzmittel, tellofix Suppen und
Soßen ohne tierische Fette, Imkerprodukte,
Nahrungsergänzung, Kräutertees und Naturkosmetik.

Edwink’s Vertrieb
Beate Winkler
Kochersteinsfelderstr. 5
74243 Langenbrettach-Brettach
Tel. 0 71 39 - 9 37 90 55
Bürozeiten: Mo. - Fr. 9:00h – 11:30h
und nach telefonischer Vereinbarung
www.edwinks.de

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail

aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de
Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10,

74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0, Fax -99, www.nussbaum-medien.de
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